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Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT PROSPEKTE | FLYER | BROSCHÜREN

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt‘s hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909 oder  0151 42266500

POTTENSTEIN / FRÄNKISCHE SCHWEIZ 

Infos: Tourismusbüro Pottenstein 91278 Pottenstein - www.pottenstein.de 

EIN HERZLICHES „GRÜSS GOTT“ 
IM FELSENSTÄDTCHEN POTTENSTEIN 
 
Inmitten einer der romantischsten Regionen Bayerns - 
Synonym für gelebtes Brauchtum und romantische 
Erlebnisse. 
Wussten Sie, dass unsere Region, das „Land der 
Burgen, Höhlen und Mühlen“ mit einigen 
bemerkenswerten Superlativen aufwarten kann und 
dabei ihre Gemütlichkeit nicht verloren hat? 
 

FRÄNKISCHE SCHWEIZ, DAS URLAUBSGEBIET MIT 
 der höchsten Brauereidichte der Welt 
 den meisten und schönsten Osterbrunnen 

der Welt 
 den meisten Kletterrouten in ganz Europa 
 dem größten Kirschenanbaugebiet 

Mitteleuropas 
 den größten Tropfsteinhöhlen 

Mitteleuropas 
 den meisten Kirchweihen in Deutschland 
 den meisten Burgen und Burgruinen 

in Deutschland 
 

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 12.08.2025
Verwaltungsausschuss 14.08.2025
Stadtrat  18.06.2025

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1    03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
04.09.2025 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen 
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 
Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter          stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend 09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

14./15.06.2025
Dr. Franke  03596 602096
01844 Neustadt in Sachsen
Rosengasse 3	  

21./22.06.2025
Dr. Trobisch	 035975 81319
01848 Hohnstein
Rathausstraße 3 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

15.06.2025            
Sonnen-Apotheke Bischofswerda	      03594 779010
01877 Bischofswerda
Carl-Maria-von-Weber-Straße 2

22.06.2025
Stadt-Apotheke Neustadt in Sachsen	    03596 503075
01844 Neustadt in Sachsen
Dresdner Straße 2

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern 
Gas      0351 50178880                     Strom 0351 50178881
SachsenEnergie-Servicenummer   0800 6686868
service@SachsenEnergie.de, www.SachsenEnergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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12 SR-25-072
Satzung des Bebauungsplanes Nr. 59 „Erholungsgebiet 
Waldbad Polenz“ im Ortsteil Polenz in Neustadt in Sachsen

13 Fragestunde der Stadträte
14 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link www.ratsinfo-online.
de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.
Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Decklagenerneuerung  
Bischofswerdaer Straße  
im Ortsteil Berthelsdorf
Während der Sommerferien plant die Stadtverwaltung Neustadt 
in Sachsen erneut die Instandsetzung eines Teilbereiches der Bi-
schofswerdaer Straße. In diesem Jahr soll ein Streckenabschnitt 
im Ortsteil Berthelsdorf von insgesamt 220 Metern instandge-
setzt werden. Die Baumaßnahme wurde nach einer öffentlichen 
Ausschreibung an die Firma BISTRA Bau GmbH & Co. KG verge-
ben. Der Abschnitt beginnt aus Richtung Neustadt kommend vor 
der Kita Hohwaldbienen und endet kurz nach der Einfahrt zum 
Hügelweg. Der genaue Termin für die vorgesehene dreiwöchige 
Bauzeit ist noch offen. Nähere Informationen werden im nächsten 
Anzeiger veröffentlicht.

Anmeldung zur Nutzung  
von Turnhallen und Schulgebäuden  
im Schuljahr 2025/2026
Alle Vereine, Sportgruppen, Chöre, Musikgruppen und Bands so-
wie alle sonstigen Nutzer von Turnhallen und Räumlichkeiten in 
den Schulgebäuden werden gebeten, den Bedarf für Trainings- und 
Probenzeiten (mit Angabe der Feriennutzung/ausgenommen Weih-
nachts- und Sommerferien) in den Neustädter Turnhallen/Schulge-
bäuden für das Schuljahr 2025/2026 bis zum 30. Juni 2025 bei der 
Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Sachgebiet Kultur und Ver-
eine, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen per Post oder per E-Mail 
unter sport.vereine@neustadt-sachsen.de anzumelden.
Ein entsprechendes Formular zur Beantragung der Turnhallenzei-
ten befindet sich auf der Homepage der Stadt Neustadt in Sach-
sen unter www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/formulare.
php oder ist im Sachgebiet Kultur und Vereine, Markt 24, erhältlich.

Sachgebiet
Kultur und Vereine

AMTLICHES
Technischer Ausschuss
In der 10. Sitzung des Technischen Ausschusses am 3. Juni 2025 
wurden folgender Beschluss gefasst:

TA-25-008
Vergabe von Bauleistungen zur Deckschichterneuerung der 
Bischofswerdaer Straße,
6. Bauabschnitt
Die Zuschlagserteilung für die Bauleistungen im Rahmen des 
Vorhabens Deckschichterneuerung Bischofswerdaer Straße, 
6. Bauabschnitt an die BISTRA Bau GmbH & Co. KG, 01877 
Schmölln-Putzkau, wird bestätigt. Die Auftragsleistung beträgt 
186.735,35 EUR inkl. 19 % MwSt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden 
sechs Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 9. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 5. Juni 2025 
wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-25-013
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme einer Sam-
melspende.

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 18. Juni 2025, 18:30 Uhr, in der Neustadthalle - 
Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15,
01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)
1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 SR-25-062

Haushaltsermächtigungen zum Jahresabschluss 2024
5 SR-25-066

Satzung über die Aufwandsentschädigung, Ehrungen und 
Zuschüsse für die ehrenamtlich Angehörigen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neustadt in Sachsen (Feuerwehrentschädi-
gungssatzung - FeuerwEntschS)

6 SR-25-070
Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Pla-
nungs-, Bau- und Lieferleistungen für Vorhaben aus dem 
Haushaltsjahr 2025

7 SR-25-073
Vergabe von Bauleistungen für die Instandsetzung Markt in 
Neustadt in Sachsen, 2. Bauabschnitt und Bestätigung der 
überplanmäßigen Auszahlungen

8 SR-25-064
Grundstücksangelegenheiten zur Umverlegung eines 
Ortsstraßenteilstückes der Bischofswerdaer Straße im OT 
Oberottendorf

9 SR-25-065
Grundstücksangelegenheiten zum Erwerb eines Teilstückes 
eines beschränkt-öffentlichen Weges im OT Oberottendorf

10 SR-25-069
Verkauf des Flurstückes 1064/15 der Gemarkung Neustadt

11 SR-25-071
Abwägung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 59 „Er-
holungsgebiet Waldbad Polenz“ im Ortsteil Polenz in Neu-
stadt in Sachsen Ende der amtlichen Bekanntmachungen -------------------------------
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Feierstunde zu 25+1 Jahre  
Jugendfeuerwehr Rückersdorf
Am 31. Mai 2025 folgten Bürgermeister Peter Mühle sowie sein 
künftiger Nachfolger Alexander Sachse, die Gemeindewehrlei-
tung und die Jugendfeuerwehren der Gemeindefeuerwehr Neu-
stadt in Sachsen der Einladung zum Festakt anlässlich 25+1 Jah-
re Jugendfeuerwehrarbeit im Ortsteil Rückersdorf. Seit Gründung 
der Jugendfeuerwehr konnten zahlreiche junge Kameraden als 
Aktive in die Einsatzabteilung übernommen werden und stehen 
im Ernstfall unseren Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Der 
Bürgermeister bedankte sich für die vorbildliche Arbeit und über-
brachte mit den Glückwünschen einen Gutschein eines örtlichen 
Essenslieferanten, welcher an einem Teamabend sicher eine tolle 
Verwendung findet.

Auf die nächsten 25 Jahre! Gut Wehr.

Bürgermeister Peter Mühle (links) gratuliert dem Ortswehrleiter René 
Boden und dem Jugendwart Sven Petersen (rechts) zum Jubiläum

Unser Schwanenpaar hat Nachwuchs
Lange haben wir auf diesen Moment gewartet. Nun hat unser 
Schwanenpaar im Arthur-Richter-Park endlich Nachwuchs be-
kommen. Insgesamt fünf kleine Schwanenküken sind geschlüpft 
und drehen nun zusammen mit den Schwaneneltern ihre Runden 
auf dem Parkteich. Hoffentlich schaffen es alle zu überleben.

Das Schwanenpaar im Arthur-Richter-Park mit ihren fünf Sprösslingen

AUS DEM STADTLEBEN
Einwohnerversammlung  
in Neustadt in Sachsen
Am 24. Mai lud Bürgermeister Peter Mühle zur ersten Einwohner-
versammlung im Jahr 2025 in die Neustadthalle ein. Insgesamt 
70 Bürgerinnen und Bürger sowie Stadträte und Amtsleiter nah-
men daran teil.
Der Regionalgeschäftsführer 
Asklepios für die Region Sach-
sen/Sachsen-Anhalt, Patrick 
Hilbrenner (im Bild), berichtete 
über den Sachstand zur Fort-
entwicklung der Asklepios Or-
thopädischen Fachklinik Hoh-
wald. Auf Grund der aktuellen 
politischen Entwicklungen im 
Gesundheitswesen werden die 
Asklepios Orthopädische Fach-
klinik Hohwald und die Asklepi-
os Klinik Sebnitz am Standort 
Sebnitz zusammengelegt. Durch diese Konzentration kann der 
Erhalt aller aktuellen Leistungsgruppen aus der Orthopädischen 
Fachklinik und aus Sebnitz gewährleistet und garantiert werden. 
Bis zum Jahr 2028 sind verschiedene Um- und Neubauarbeiten 
in Sebnitz vorgesehen. Für die Nachnutzung der Liegenschaft im 
Hohwald ist eine Rehabilitationseinrichtung für orthopädische und 
geriatrische Rehabilitation geplant. Außerdem soll ein ambulantes 
OP-Zentrum für die Asklepios Region Sachsen mit Öffnung für 
niedergelassene Ärzte, die dort ebenfalls ambulante Operationen 
durchführen können, aufgebaut werden. Das Nachnutzungskon-
zept wird derzeit entwickelt und eine Kostenschätzung erarbeitet.
Im Anschluss stellten der Leiter der Nationalpark- und Forstver-
waltung Sächsische Schweiz, Uwe Borrmeister, sowie der Bürger-
meister das Projekt „Erholungswald mit Mountainbike-Trails“ vor.

Ein Dankeschön geht an alle Anwesenden für ihr Kommen, an 
die Organisatoren und Helfer.

Schadensbeseitigung Starkregenereignis 
im Ortsteil Rugiswalde
Im Jahr 2021 kam es durch ein Starkregenereignis im Ortsteil Ru-
giswalde zu einigen Schäden. An insgesamt fünf verschiedenen 
Bereichen sind Maßnahmen zur Beseitigung dieser notwendig. 
Bereits am 5. Mai 2025 begann die Sebnitztal GmbH im ersten 
Abschnitt in Höhe der Talstraße 29 mit der Gewässerwiederher-
stellung. Zwischenzeitlich konnte dieser Bereich fertiggestellt 
werden. Parallel dazu erfolgten vorbereitende Arbeiten in zwei 
weiteren Abschnitten zu den beiden neu zu setzenden Durch-
lässen in Höhe Talstraße 7 sowie 48. Derzeit wird auch an der 
Gaststätte das Gewässer ausgebaut. Ein Wechseln zwischen 
den einzelnen kleinen Baustellen ist unabdingbar. Wir bitten die 
Anwohner um Verständnis.

Ausbau des Gewässers, Arbeitsstand 27. Mai 2025

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855



Walther-Wolff-Straße 7 · 01855 Sebnitz
Tel. 03 59 71/5 28 35 · Fax 03 59 71/5 28 37

www.holz-pietzsch.de

Aus unserem Sortiment
Kantholz 70/70 mm  gehobelt 3,95 €/lfm
Kantholz 70/70 mm  sägerau      2,95 €/lfm
Kantholz 90/90 mm gehobelt 6,65 €/lfm
Kantholz 90/90 mm sägerau  4,95 €/lfm

Holz- & Baustoffmarkt

• Gartenbänke/ 
Tische nach Maß

• Futtermittel
• Baustoffe

• Hobelware
• Bauholz 

(auch nach Liste)
• Farben

• Eisenwaren
• Werkzeuge
• Brennholz
• Weidezubehör

Neustadt in Sachsen Nr. 12/20256

Veranstaltungstipps

Kultursommer 2025 im KugelGarten

07.07.2025, 09:30 Uhr Große Kindershow
„Felix und die verhexte Küchenfee“
Lustiges drunter und drüber in der Zirkusmanege und spaßige 
Ereignisse rund um Felix, den Zirkusclown. Eintritt frei! Bei Regen 
im Großen Saal der Neustadthalle. Wir bitten um Anmeldung.

09.07.2025, 15:00 - 16:30 Uhr,
Sachsen-Sachsenkind Friedlinde
Das Original aus Dresden, bekannt durch Funk und Fernsehen.
Ein tolles, witziges Programm für Senioren. Für Kaffee, Kuchen 
und kalte Getränke sorgt das Il Teatro. Bei Regen Ausfall!

KULTURELLESOrtsumgehung Berthelsdorf S 156 -  
Anbindung an das Gewerbegebiet  
„Am Fuchsberg“
Bereits in der letzten Maiwoche konnte die Gemeinschaftsmaß-
nahme des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr mit der 
Stadt Neustadt in Sachsen zur Einbindung der neuen Gewerbe-
gebietsstraße in die vorhandene Straße „Am Fuchsberg“ beendet 
werden. Am 26. Mai 2025 erfolgten die Abnahme der Bauleistun-
gen sowie die Anpassung der Beschilderung.

Zufahrt zum Gewerbegebiet „Am Fuchsberg“

GLÜCKWÜNSCHE

 © Belkin & Co 

Michael Schäfer  und
Sabine Schäfer, geb. Bauer,

aus Neustadt in Sachsen 
am 24. Mai 2025

Anzeige(n)



„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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11.07.2025, 19:30 Uhr Open-Air-Sommerparty
mit Paddy´s Bluesband & Blonde Beat
guter Ostrock von Karussell, Keimzeit, Puhdys und Renft sowie 
den Ostblues von Stefan Diestelmann, Zenit und Monokel ...
Für Speisen und Getränke ist gesorgt! Eintritt frei! Bei Regen 
Ausfall.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter  
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Veranstaltungen  
im Stadtgeflüster 
Markt 9

Gemeinsame Frühstücksrunde  
des ASB-Mehrgenerationenhauses
Alle, die nicht gern allein frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Im Stadtgeflüster findet am 18.06.2025 ein gemeinsames Früh-
stück statt. Bitte vorher im ASB-Mehrgenerationenhaus unter 
03596 604710 anmelden.

Offene Tür zum Kennenlernen, Austauschen, für Gespräche
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Pflegelotse-Pflegeberatung zu Unterstützungsleistungen
Pflegelotse-Pflegeberatung des ASB Ortsverbandes Neustadt/
Sachsen e. V. zu Unterstützungsleistungen, kompetente Beratung 
vor Ort mit Christian Kowalow und Katrin Berthold, dienstags, 
09:00 - 11:00 Uhr

Tausch und Plausch
jeden zweiten Dienstag im Monat, 15:00 - 17:30 Uhr

Spielenachmittag
Jeden dritten Dienstag im Monat, 16:00 - 17:30 Uhr, laden wir zum 
Spielenachmittag ein. Es können Klassiker, wie Mühle, Rommé, Skat 
oder Schach oder neue und unbekannte Spiele gespielt werden. 

Eigene Spiele sind willkommen. In netter geselliger Runde kön-
nen Getränke und Kleinigkeiten erworben und verzehrt werden. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie. Der nächste Termin ist 
der 17.06.2025.

Anzeige(n)



Neustadt in Sachsen Nr. 12/20258



Neustadt in Sachsen 9Nr. 12/2025

17. Wald- und Jagdtag 

auf dem Schlossgelände in Langburkersdorf
am 29. Juni 2025, von 10:00 - 17:00 Uhr 

Am 29. Juni 2025 findet zum siebzehnten Mal der traditionelle 
Wald- und Jagdtag statt. Die Veranstalter, der Sachsenforst 
(Forstbezirk Neustadt), die Stadt Neustadt in Sachsen, der 
Jagdverband Sächsische Schweiz e. V., der Förder- und 
Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V. sowie die Hobby-
künstler, laden Sie dazu recht herzlich ein.

Aus dem Programm 
ab 08:30 Uhr Picknick an einer großen Frühstückstafel

10:00 - 17:00 Uhr
Markt, Hobbykünstlerausstellung, Schlossführungen, 
Präsentationen, Aktivitäten für Groß und Klein (Bogenschießen, 
Ponyreiten ...)

Auf der Bühne 
10:00 Uhr Eröffnung | 11:00 und 14:00 Uhr Jagdhornkonzert  
11:30 Uhr Jagdhundepräsentation | 12:00 Uhr Hohwaldchor 
13:00 und 16:00 Uhr Falknerpräsentation | 15:00 Uhr Evang. 
Kita „Unterm Himmelszelt“ | 17:00 Uhr Jagdhorngruß

Im Schloss:
11:00 Uhr Vortrag „Herausforderungen der Wiederbewaldung im 
klimatischen Wandel - Instrumentarium der Forstförderung“ 
ab 12:00 Uhr Führungen, Uhrzeit/Treffpunkt werden angesagt

Auf dem Gelände gibt es eine Ausstellung von Forst-, Land-
maschinen und Traktoren. In der Kulturscheune findet die 
regionale Hobbykünstlerausstellung statt und die Hofmühle lädt 
von 10:00 - 17:00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
 
Die Veranstalter

Änderungen vorbehalten.

mit Hobbykünstlerausstellung und
Tag der offenen Tür in der Hofmühle

Ihre Medienberater vor Ort

Wir sind für Sie da ...

Danilo Trepte 

Wie kann ich Ihnen helfen?
0172 3436894

danilo.trepte@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

NEWS  
aus der Friedrich-Schiller-
Oberschule

Wir können auch anders und wir zeigen‘s

Manchmal äußern sich Jugendliche radikal: „Immer bin ich an 
allem schuld. Ich will nicht mehr leben!“
Manchmal können Jugendliche ihre Gedanken nur schwer in 
Wort fassen. Dann ist es noch schwieriger zu erkennen, was sie 
belastet. Selbstmordgefährdung bei Jugendlichen?
Ein heikles Thema, mit dem sich der Theaterverein der Schil-
lerschule in seiner neuesten Inszenierung auseinandersetzt. Wo 
liegen die Ursachen? Wie kann geholfen werden?
Viele Fragen, auf die es keine einfachen, klaren Antworten gibt.
Luisa, die Hauptakteurin der neuen Inszenierung des Theater-
vereins, hat versucht, sich umzubringen. Nun soll sie in einer 
Klinik sich selbst und ihr Leben wiederfinden. So kommt sie zu 
einer Gruppe gleichsam gefährdeter Kinder und Jugendlicher, mit 
denen gemeinsam sie lernen soll, wieder Vertrauen in sich und 
andere zu finden. Ganz langsam überwindet sie ihre Verschlos-
senheit und nähert sich an - ebenso wie Zebbie, die kein Messer 
in die Hand bekommen darf, Hannah, die am liebsten wieder im 
Bauch ihrer Mutter wäre, oder Bartje, die das Kursbuch auswen-
dig kennt.

Pflanzen eines Gedenkbaumes zu Ehren
von Dr. Bernhard Thieme 
durch den Bürgermeister 
25.06.2025 | 16:00 Uhr
Arthur-Richter-Park   

Öffentliche Feierstunde zur Würdigung des 
Jubilars Dr. Bernhard Thieme 
anlässlich seines 99. Geburtstages und
Präsentation der Thieme-Lebenserzählung 
„Der König von Ostsachsen“ (Verkauf des Buches)
26.06.2025 | 17:00 - 18:30 Uhr
Neustadthalle - Götzinger Saal

Zu Ehren von
Dr. Bernhard Thieme

Arbeitskreis

STADT          GESCHICHTE

Szenenfotos aus der neuen Inszenierung „Idioten“  
des Theatervereins der Schillerschule

Doch der Weg zurück in die Normalität ist lang und voller Hin-
dernisse. Schillers Schüler haben sich so intensiv wie nie zuvor 
mit Rollenfindung und den Charakteren der Figuren beschäftigt. 
In einer Gesellschaft der Hast nach mehr, einer Zeit der medialen 
Überbeeinflussung, versucht der Theaterverein der Schillerschule 
ein Zeichen des Innehaltens und Nachdenkens zu setzen. 
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Klassenstufe 3
1. Platz: Tim (3a)
2. Platz: Julian (3a)
3. Platz: Tobias (3b)

Klassenstufe 4
1. Platz: Antonia (4c)
2. Platz: Elisabeth (4a)
3. Platz: Anastasia (4c)

Ein großes Lob an alle Teilnehmenden - unabhängig von der 
Platzierung! Wer sich an so herausfordernde Aufgaben wagt, hat 
bereits gewonnen. Ihr könnt sehr stolz auf euch sein - wir sind es 
jedenfalls und freuen uns schon auf die nächste Runde!

Eure Lehrerinnen und Lehrer

Die Grundschule  
Oberottendorf informiert

Digital unterwegs

Regelmäßig finden an unserer Schule eine Vielzahl von Exkur-
sionen, Wandertagen und Veranstaltungen statt. Diese bieten 
den Schülern nicht nur unterhaltsame Erlebnisse, die jeweiligen 
Inhalte werden auch im Unterricht thematisch aufgearbeitet. 
Eine besondere Lernerfahrung machte dabei vor Kurzem unsere 
Klasse 3a. Im Rahmen des Themas „Unser Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge“ besuchten die Schüler die Große 
Kreisstadt Pirna. Ergänzend dazu recherchierten sie im Internet 
nach interessanten und lernrelevanten Informationen zu unserem 
Landkreis.

Dann wurde es spannend. Während des Unterrichts und ohne 
Hilfe der Eltern durften die Schüler selbstständig ihre eigene 
PowerPoint-Präsentation mit Texten und Bildern dazu gestalten. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen! Eine abwechslungs-
reiche und vor allem lehrreiche Möglichkeit, um die persönlichen 
Eindrücke festzuhalten und kreativ zu werden.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Auch deshalb finden alle geplanten Aufführungen nicht auf der 
großen Bühne der Schule statt, sondern im kleinen Rahmen des 
Probenraums.
Ausgehend von der Vorlage des gleichnamigen Jugendbuches 
der holländischen Autorin Karlijn Stoffels ist die komplette Insze-
nierung eine eigenständige Arbeit, bis hin zu Musik und Plakat-
gestaltung.
Und Doppelpremiere? Wir haben zwei Rollen doppelt besetzt? 
Warum? Weil wir wollten, dass sich nach der Kennenlernphase 
des Stückes jeder selbst entscheiden sollte, welche Rolle er oder 
sie gern übernehmen möchte. Und so kam es zu Dopplungen 
- und damit auch zu interessanten Erfahrungen im Vergleich. So-
wohl Sarah als auch Valentina überzeugten mit ihrer Interpretati-
on der Rolle der Luisa, ebenso Fiona und Nelly als Zebbie.
Weitere Aufführungen sind geplant und werden nach der Som-
merpause auf jeden Fall stattfinden.

Torsten Schlegel

Erfolgreiche Teilnahme  
an mathematischen  
Wettbewerben an der  
Julius-Mißbach-Grundschule

Knifflige Knobelaufgaben und 
jede Menge Köpfchen waren 
gefragt bei dem diesjährigen in-
ternationalen Känguru-Wettbe-
werb. Mit großem Eifer nahmen 
Kinder an dem mathematischen 
Wettbewerb für die Jahrgangs-
stufen 3 und 4 teil und stellten 
sich den anspruchsvollen Auf-
gaben. Besonders erfreulich 
war, dass sich auch einige 
mutige Zweitklässlerinnen und 
Zweitklässler die Herausforde-
rung annahmen - und das mit 
großem Erfolg! So stach beson-
ders Noah aus der Klasse 2a mit seiner Leistung hervor und be-
legte in der Rangliste der dritten Klassen den 4. Platz.
Hier nun sind die besten Platzierungen aus den Klassenstufen:

Klassenstufe 3
1. Platz: Tim (3a)
2. Platz: Julian (3a)
3. Platz: Tobias (3b)

Klassenstufe 4
1. Platz: Emilia (4c)
2. Platz: Antonia (4c)
3. Platz: Elisabeth (4a)

Als sei das nicht schon Anerkennung genug, schaffte Elisabeth 
mit 17 richtig gelösten Aufgaben in Folge den weitesten Känguru-
Sprung an unserer Schule. Tim erlangte sogar einen der dritten 
Plätze im deutschlandweiten Vergleich.
Im Mittelpunkt der schulinternen Mathe-Olympiade stand hinge-
gen besonders konzentriertes Rechnen. Hier konnten alle Schü-
lerinnen und Schüler ihr erworbenes mathematisches Wissen 
und Können unter Beweis stellen. Die Besten Kinder einer Klasse 
traten anschließend gegen diejenigen der Parallelklasse(n) an. 
Das sind die Gewinnerinnen und Gewinner der Jahrgangsstufen:

Klassenstufe 1
1. Platz: Valeriia (1a)
2. Platz: Emma (1b)
3. Platz: Friedrich (1a) und Fabio (1b)

Klassenstufe 2
1. Platz: Karl (2a)
2. Platz: Noah (2a)
3. Platz: Emil (2b)
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Neuigkeiten  
aus der Musikschule  
und Abschlusskonzert

Schon im Januar und März 2025 nahmen Schüler der Musikschu-
le Sächsische Schweiz e. V. sehr erfolgreich am jährlich stattfin-
denden Wettbewerb „Jugend musiziert“ teil. Großartig musiziert 
haben Mathilda Barthel aus Neustadt und Nick Drexler aus Hohn-
stein in der Kategorie Gitarren-Duo. Sie konnten sich bis zum 
Landeswettbewerb qualifizieren und erhielten dort einen 1. Preis. 
Hermine Barthel aus Neustadt und Lara Donath aus Dresden 
musizierten ebenfalls als Gitarren-Duo, durften als Erstplatzier-
te zum Preisträgerkonzert in der Hochschule für Musik Dresden 
auftreten.
Ganz super gestartet sind beim Wettbewerb Charlotta Stolle 
(Querflöte) aus Neustadt und Constanze Vollmer (Klavier) aus 
Dresden. In der Duo-Wertung erspielten sie einen 1. Preis, ge-
nauso wie Chiara Worsch (Querflöte) aus Pirna gemeinsam mit 
Juno Brox (Klavier) aus Sebnitz. Beim Landeswettbewerb errang 
dieses Duo einen 2. Preis. Herzlichen Glückwunsch!
Großer Dank gilt den Eltern und Lehrern! Sie haben diese Ergeb-
nisse erst möglich gemacht. Die Fachlehrer Frau Knebel, Frau 
Lee und Herr Berger arbeiteten mit den Schülern intensiv und 
professionell. Herzlichen Dank!

Abschlusskonzert der Musikschule

Das alljährliche Abschlusskonzert der Musikschule findet in die-
sem Jahr am Dienstag, dem 17.06.2025, 18:00 Uhr, statt. Wir 
laden recht herzlich nach Sebnitz in die Katholische Kirche ein! 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird am Ausgang gebeten! Und 
natürlich erleben Sie neben anderen Mitwirkenden auch die er-
folgreichen Wettbewerbsteilnehmer. Wir freuen uns auf diesen 
Abend!

Muttertagsfeier im Hort berührte Herzen

Mit viel Herz, Kreativität und Engagement haben die Kinder und 
ihre Erzieher des Horts Oberottendorf in den vergangenen Wo-
chen eine Muttertagsfeier auf die Beine gestellt, die bei vielen 
Müttern für leuchtende Augen und bewegte Momente sorgte. 
Wochenlang hatten die Kinder in kleinen Gruppen vorbereitet, 
gebacken, gebastelt, geplant und geübt, um ihren Mamas einen 
ganz besonderen Nachmittag zu schenken. Schon beim Betre-
ten des liebevoll dekorierten Raums wurde deutlich, mit wie viel 
Hingabe die Kinder und ihre Erzieher ans Werk gegangen waren. 
Die Kaffeetafel war festlich mit selbst gefalteten Herzservietten, 
handgemalten Tischkarten und bunten Wiesenblumen in kleinen 
Vasen gedeckt. Natürlich gab es leckeren Kuchen und Kekse. 
Selbstverständlich hatten die kleinen Bäckerinnen und Bäcker 
diese in den Tagen zuvor selbst mitgebacken. Auch das Rahmen-
programm ließ keine Wünsche offen. Die Kinder präsentierten 
ein fröhliches kleines Bühnenprogramm mit Akrobatik und einem 
lustigen Gedicht für die Mamas. Den Höhepunkt bildeten Plakate, 
auf denen stand, was ihre Mütter so einzigartig macht. Begriffe 
wie „Friseurin“, „Organisatorin“, „Streitschlichterin“, „Taxifahrerin“ 
oder einfach nur „beste Mama der Welt“ zeigten, wie aufmerksam 
und wertschätzend die Kinder ihre Mütter sehen. Zum Abschluss 
bekam jede Mama eine Rose überreicht - verbunden mit einer 
herzlichen Umarmung und einem liebevollen „Ich hab dich lieb“.
Die Muttertagsfeier im Hort war ein berührendes Beispiel dafür, 
wie viel Kinder leisten können, wenn sie Verantwortung überneh-
men dürfen und wie sehr Liebe in kleinen Gesten sichtbar wird. 
Ein Nachmittag, der allen Beteiligten sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Anzeige(n)
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Kindertagüberraschung

Am 3. Juni 2025 gab es für unsere Bienchen eine Überraschung, 
nachträglich zum Kindertag. Gemeinsam mit den Kindern vom 
Vogelnest erlebten sie eine wunderschöne Vorführung im großen 
Spielgarten. Vom Vogelnest war die Anfrage gekommen, etwas 
gemeinsam zu unternehmen, prima Idee! Die Blumenfee Brit-
ta Beifuß und der Gnom Gustav Ginster begeisterten Groß und 
Klein mit ihren schönen Liedern und der Geschichte von der Su-
che nach einer neuen Königin im Feenland. Die Sonne strahlte 
vom Himmel, es passte einfach ALLES!
Es war ein schöner Vormittag für die Bienchen und die „Vogelkin-
der“, viele Grüße von allen!

Die Volkshochschule informiert
25F11039N, „Mord in Zittau“„ - 
vom Kriminalisten zum Krimiautor
Fr, 27.06.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, „Buntes Sebnitz e. V.“

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, 
Berghausstr. 3 a, Tel.: 03596 604523

Hauptgeschäftsstelle Pirna, 
Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Aus dem Bienenstock
Unser Besuch in der Kläranlage Polenz

Am 20. Mai 2025 starteten unsere Sammelbienen mit zwei Klein-
bussen vom Bauhof Neustadt in Richtung Polenz zur Kläranla-
ge. Hier erlebten die Kinder einen lehrreichen Vormittag. Herr 
Frenzel führte uns durch das Gelände und erklärte, wie aus dem 
Schmutzwasser (von Waschmaschine, Geschirrspüler, Badewan-
ne, Dusche, Toilette) wieder sauberes Wasser entsteht, welches 
dann in den Bach gelassen werden kann. Am ersten Schacht 
konnten die Kinder sehen, was noch so ankommt. Natürlich 
mussten sich einige die Nase zuhalten, da der Geruch schon 
stark war. Nun ging es zum ersten großen runden Becken. Herr 
Frenzel erklärte den Kindern, dass in diesem Becken viele kleine 
Tierchen leben, die Mikro-Organismen, die den Schmutz fressen 
und somit Helfer in der Kläranlage sind. Sie brauchen Sauerstoff, 
deshalb sahen wir in dem Becken viele Sauerstoffbläschen. Wenn 
viel Sauerstoff da ist, fressen die kleinen Tierchen viel Schmutz 
und das Wasser wird schneller sauber. Nach einiger Zeit halten 
die Tierchen „Mittagsschlaf“ und das saubere Wasser kann abge-
lassen werden. Herr Frenzel sagte den Kindern noch, was nicht 
in die Toilette gehört. Dies sollten sie bitte ihren Eltern berichten.
Vielen Dank an Herrn Frenzel für den spannenden Vormittag und 
die Überraschung, sagen die Sammelbienen!

Ein Vormittag auf der Rettungswache

Am 22. Mai 2025 war schon wieder Flugwetter bei unseren Sam-
melbienen. Die Mutti von Veit hatte auf die Rettungswache einge-
laden. Es waren so viele Dinge zu sehen, im Rettungswagen, in 
der Halle, die vielen Rettungsmittel, Verband anlegen, im Raum 
der Rettungssanitäter, die Puppe zum Üben. Es war aufregend.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch ein super Geschenk. 
Vielen Dank an Frau Sauer für diesen erlebnisreichen Vormittag!

Viele Grüße von den Hohwaldbienen

Anzeige(n)
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Die wunderbare Welt der Bienen

In den vergangenen Wochen drehte sich bei uns, in der Gruppe 
der Regenbogenknirpse, alles um die kleinen fleißigen Helfer der 
Natur - die Bienen!
Gemeinsam lernten wir viel über diese spannenden Tiere, beob-
achteten sie, bastelten, tanzten und sangen. Es war ein buntes 
und lebendiges Projekt, welches uns alle begeisterte. Ein beson-
deres Highlight war unser Ausflug nach Ulbersdorf zum Imker. 
Dort durften wir echte Bienenstöcke aus der Nähe betrachten 
und erfuhren, wie Honig entsteht. Ganz mutig standen wir vor 
den summenden Völkern und staunten über das emsige Treiben.
In der ASB-Kita wartete an einem Montagmorgen ein leckeres 
Bienenfrühstück natürlich mit Honig auf uns! Doch wir haben 
nicht nur geschlemmt, sondern auch kreativ gearbeitet: In einer 
Klanggeschichte ließen wir den Bienensommer musikalisch le-
bendig werden und mit Bienen-Fußabdrücken zauberten wir tolle 
Kunstwerke. 
Auch unser Gruppenraum wurde passend zum Thema mit Blu-
men, Bienen und einem Bienenstock geschmückt - es sah aus 
wie eine echte Blumenwiese.Ganz besonders viel Spaß hatten 
wir beim Bienentanz und beim Singen von fröhlichen Bienenlie-
dern. Ein echter Star war unser neues Bienenmaskottchen, das 
wir gemeinsam „Summi“ tauften. Für Summi bauten wir nicht nur 
ein liebevolles Zuhause, sondern erstellten auch einen Steck-
brief, damit alle wissen, was unser Maskottchen so besonders 
macht.Außerdem gestalteten wir zusammen ein großes Plakat, 
auf dem unsere selbst gebastelten Bienen, Schmetterlinge und 
eine bunte Blumenwiese zu sehen sind. Um den Bienen auch 
wirklich etwas Gutes zu tun, haben wir Blumensamen gesät, um 
eine kleine Bienen-Wohlfühloase vor unserem Zimmerfenster 
entstehen zu lassen.
Zum Mittagsschlaf lauschten wir gespannt der Hörgeschichte von 
Biene Maja - ein gemütlicher Moment voller Fantasie und Sum-
men. Wir sind jetzt echte Bienen-Experten und wissen: Ohne Bie-
nen gäbe es vieles nicht, keine Blumen, keine Früchte und auch 
keinen Honig. Deshalb wollen wir gut auf sie achten!

Summende Grüße aus der ASB-Kita „Knirpsenland“ von euren 
Regenbogenknirpsen mit Nicole und Julia

Ein Abend beim Italiener

Ihr wusstet es vielleicht noch nicht, aber ich esse richtig gern 
Pizza und Nudeln. Eines Abends war mein Hunger so groß, aber 
es gab in meinem Nest nichts mehr zu essen. Daher flog ich zu 
unserem Italiener in Neustadt und wollte dort etwas Leckeres zu 
Essen holen. Vor Ort sah ich an einem Tisch plötzlich Menschen, 
die mir bekannt vorkamen. Es waren Mamas und Papas von eini-
gen meiner Pfiffiküsse und Erzieher waren auch dabei.
Wie ihr wisst, bin ich sehr neugierig und flog deshalb zum Tisch 
und wollte wissen, was das für ein Treffen war. Die Gruppe lud 
mich direkt an ihren Tisch ein und dann erzählten sie mir, was sie 
zusammen machten.
Sie nennen sich „Elternkreis“ (obwohl sie gar nicht im Kreis sa-
ßen, … das soll mal einer verstehen) und treffen sich einmal im 
Monat mit Erziehern aus unserem ASB-Kinderhaus. Bei diesen 
Treffen wird dann alles besprochen, was wichtig für unsere schö-
ne Zeit in der Kita ist. 
Letztes Jahr wurde zum Beispiel über das große Fest zum 50. 
Geburtstag gesprochen und was man tun kann, damit es allen 
riesigen Spaß macht. Die Eltern und Erzieher sammeln außer-
dem Ideen für Themenwochen, Veranstaltungen und andere Ak-
tionen, die meinen kleinen Pfiffiküssen Freude bereiten. Ich war 
ganz begeistert. So viele coole Möglichkeiten, damit die Kinder 
richtig viel Spaß haben können.

Familienwandertag in der Waldhusche -
ein gelungener Tag in der Natur

Am 24. Mai 2025 fand im Rahmen des Kitaprogramms ein schö-
ner Familienwandertag statt. Bei bestem Wanderwetter trafen 
sich viele Familien mit ihren Kindern, um gemeinsam Zeit drau-
ßen zu verbringen und die Natur zu entdecken.
Der Tag begann an der ASB-Kindertagesstätte, von wo aus die 
Gruppe mit dem Bus zur Waldhusche nach Hinterhermsdorf ge-
bracht wurde. Vor Ort wurden sie von drei Führerinnen empfan-
gen, die alle mit viel Wissen und Begeisterung durch die span-
nende Waldhusche führten - über Stock und Stein und sogar 
durch einen Baumwurzeltunnel.
Der Lehrpfad führte die Kinder an verschiedenen Stationen ent-
lang, an denen sie die Natur mit allen Sinnen erleben konnten. 
Dabei entdeckten sie Pflanzen, kleine Insekten und Tiere im 
Wald. Unsere Knirpse hatten viel Freude beim Erkunden und 
Beobachten.
Neben dem Naturerlebnis gehörten auch ein gemeinsames Pick-
nick, Klettern und das Genießen der schönen Aussicht zu die-
sem besonderen Tag. Für Eltern und Erzieher war es eine schöne 
Gelegenheit, gemeinsam Zeit zu verbringen, den Zusammenhalt 
zu stärken und den Kindern spannende Naturerlebnisse zu er-
möglichen.
Am Nachmittag traten alle Familien wieder die Heimreise an und 
nahmen viele schöne Eindrücke mit nach Hause. Der Tag wurde 
von allen als sehr gelungen empfunden und soll in Zukunft auf 
jeden Fall wiederholt werden.

Die Kinder und Erzieher
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Auch das haben alle geschafft. Abschließend gab es noch eine 
tolle Überraschungsparty mit den Erzieherinnen und Eltern.
Was soll ich sagen, auch in diesem Jahr konnte ich es nicht ver-
hindern, dass meine Pfiffiküsse das Nest verlassen. Doch da sie 
ihren Schuleingang kaum noch erwarten können, freue ich mich 
nun doch mit ihnen.

Bis bald, euer Rabe Pfiffikus aus dem ASB-Kinderhaus „Pfiffikus“

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“
Ganz schön aufregend diese Vorschulzeit!

Die Kindergartenzeit neigt sich für unsere Vorschulkinder lang-
sam dem Ende zu. Doch wo ein Ende ist, ist natürlich auch ein 
neuer Anfang, denn die Schule geht schon ganz bald los. Man-
che Kinder können es kaum erwarten und freuen sich auf das 
viele Neue, was da so kommt. Doch bevor es so weit ist, warten 
auf unsere Vorschulkinder noch einige Höhepunkte. So wollen 
wir schon bald den Butterberg besuchen und am gleichen Tag im 
Kindergarten übernachten. Im Zuckertütengottesdienst warten am 
nächsten Morgen die selbstgebastelten Zuckertüten der Eltern, 
feierlich überreicht zu werden. Ein besonderer Höhepunkt unserer 
Vorschulkinder war im Mai der Ausflug in den Mathematisch- Phy-
sikalischen Salon. Wir fuhren mit dem Bus nach Dresden. Es ging 
schon zeitig los und in Dresden angekommen, suchten wir uns 
einen schönen Frühstücksplatz auf der Brühlschen Terrasse bei 
schönem und mildem Wetter. Gestärkt vom Frühstück machten 
wir uns auf den Weg zum Zwinger. Dort öffnete der Mathematisch-
Physikalische Salon seine Türen für uns. Zum Thema „Auch Köni-
ge müssen rechnen können!“ wartete eine anschauliche Kinder-
führung auf uns, wo wir viel selbst ausprobieren durften. Wir haben 
gezählt, gemessen und gewogen. Gemeinsam überlegten wir, wie 
die Mathematik damals den Kurfürsten und uns heute behilflich 
sein kann. Nach unserem Museumsbesuch aßen wir Mittag - mit 
Blick auf die Frauenkirche. Zum Abschluss gab es ein leckeres 
Eis. Auf dem Weg zum Bus fanden wir noch den Daumenabdruck 
von August dem Starken im Geländer der Brühlschen Terrasse. Es 
war ein toller Tag, mit vielen neuen Eindrücken.

Sie erzählten mir auch, dass der Elternkreis sich um unsere tolle 
Kleiderbörse kümmert und damit versucht, ein bisschen Geld zu 
sammeln. Ja, es sei wohl viel Arbeit, aber das Geld würde dann 
für Projekte oder auch mal zum Kauf von schönen Spielgeräten 
verwendet werden und das war den Eltern wichtig. Hach, das war 
Musik in meinen Ohren.
Der Elternkreis hilft auch dort, wo die Zeit unserer Erzieher 
manchmal einfach nicht reicht. Letztes Jahr wurden zum Beispiel 
alle Pflanzen in unserem Haus umgetopft und wieder richtig 
schön gemacht. Ich hatte diese Aktion von meinem Nest aus be-
obachtet und viel Freude dabei, den fröhlichen Eltern zuzusehen. 
Für dieses Jahr planen sie, bei der Ernte der Kirschen im Garten 
zu helfen, damit die Kinder daraus dann leckere Marmelade und 
Kuchen machen können. Natürlich werde ich in der Nähe sein, 
alles probieren und euch dann wieder davon berichten.
Auch an dem Abend beim Italiener war die Stimmung einfach 
wunderbar. In geselliger Runde haben die Eltern und Erzieher 
viel Wichtiges besprochen, gelacht und - was ich besonders toll 
fand - etwas Leckeres gegessen.
Da in wenigen Monaten allerdings wieder Kinder in die Schule 
kommen, wird die Runde kleiner und nun hoffen alle, dass sich 
der ein oder andere findet und die Gruppe unterstützen möchte. 
Es ist jede Mama oder auch Papa meiner Pfiffiküsse willkommen, 
die/der mithelfen oder Ideen einbringen möchte. Wer Interesse 
hat, kann sich gern bei mir melden. Wenn ich gerade nicht in 
meinem Nest bin oder über den Garten flattere, kann man auch 
einfach eine Erzieherin ansprechen.
Der Abend war sehr lustig und spannend, da ich vieles erfahren 
habe, was ich noch gar nicht so genau wusste. Und weil ich mich 
an dem Tisch so wohl fühlte, habe ich meine Nudeln direkt dort 
gegessen … und danach noch einen leckeren Sahnepudding.

Unser Zuckertütenfest

Große Aufregung war am 09.05.2025 in meinem ASB-Kinder-
haus, denn unser Zuckertütenbaum war leer! Wo waren die Zu-
ckertüten bloß hin?
Das Zimmer war zugeschlossen und es hing ein Zettel mit einem 
Wichtelbild dran. „Erst öffnen, wenn die Erzieherinnen da sind“, 
stand da drauf. Im Zimmer entdeckten wir einen Koffer mit Brie-
fen. Darin stand, dass die Wichtel die Zuckertüten vor dem Pfif-
fikus in Sicherheit gebracht und eine spannende Schnipseljagd 
vorbereitet haben. Waaaas??? Vor mir? (Frechheit!)
Woher wussten die Wichtel denn, dass ich mir die Zuckertüten 
immer wegschnappe, in der Hoffnung, dass meine kleinen Pfiffi-
küsse dann nicht in die Schule gehen? Ich bin immer ganz trau-
rig, wenn sie mein Nest verlassen. Naja, und ich möchte natürlich 
gern auch ein paar Süßigkeiten abbekommen.

Jetzt war ich neugierig. Ob es 
wohl möglich war, die Zuckertü-
ten vor den Kindern zu finden? 
Also beteiligte ich mich ganz 
heimlich an der Jagd. Am An-
fang entdeckten die Kinder mich 
noch, als ich über sie hinweg-
flog. Dann aber versteckte ich 
mich besser und beobachtete 
alles ganz genau.

Zuerst galt es, ein Naturbingo zu lösen. Das hieß für alle sehr 
aufmerksam, die Umgebung zu beobachten. Wir bekamen Hin-
weisbilder, die uns halfen, den Weg zu finden. Der führte anfangs 
bis zum Unger. Puh, das war anstrengend. Dort gab es der Kinder 
Lieblingsessen - Nudeln mit Tomatensoße! Ich konnte leider nur 
durchs Fenster zusehen, durfte mich ja nicht sehen lassen. Heul!! 
Erholt und gestärkt führte der Weg weiter bis nach Rugiswalde. 
Der zweite Umschlag durfte nun aus dem Rucksack geholt wer-
den. Durch das Öffnen erklang bei den Wichteln ein Glöckchen 
und sie flüsterten Franzi ins Ohr, wo wir die Zuckertüten finden 
konnten. Die kleinen Forscher wurden schnell fündig. Um die 
Zuckertüte entgegennehmen zu können, musste jeder noch ein 
Rätsel lösen. 

Anzeige(n)
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Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im
ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachse

Tel. ASB-Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

„Tag der Nachbarn“  
und 35 Jahre ASB Ortsverband Neustadt/Sa. e. V.
Am 23.05.2025 wurde gemeinsam der „Tag der Nachbarn“ und 
das 35-jährige Jubiläum des ASB Ortsverbandes Neustadt/Sa. e. 
V. gefeiert. Bei diesem Fest präsentierten sich alle Einrichtungen 
des ASB mit einem Stand, um ihre vielfältigen Arbeitsfelder näher 
vorzustellen. Es gab zahlreiche Angebote, wie Bastel-, Experi-
mentier- und Sportaktionen. Die Kinder konnten sich schminken 
lassen. Große Seifenblasen sorgten für viel Spaß und Staunen. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt, denn es 
gab ein leckeres Kuchenangebot, Crépes, Zuckerwatte, Brat-
würste sowie verschiedene Getränke. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker, die mit ihren 
Backkünsten zum Gelingen des Tages beitrugen. Die internati-
onale Tanzgruppe zeigte eine beeindruckende Darbietung und 
das Schalmeienorchester Polenz sorgte für musikalische Unter-
haltung. Die musikalische Begleitung während des Festes über-
nahm Herr Kowalow. Ein besonderer Moment war die Begrüßung 
des Bürgermeisters Peter Mühle und seines bereits gewählten 
Nachfolgers Alexander Sachse, welche an diesem Tag herzlich 
willkommen geheißen wurden. Die Veranstaltung ist nicht nur 
ein wichtiger Anlass, um das nachbarschaftliche Miteinander zu 
stärken, Gemeinschaft zu fördern und den Austausch zwischen 
Menschen aller Generationen zu ermöglichen. Sie ist eine Ge-
legenheit, Nachbarn kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. Ziel ist es, das Be-
wusstsein für ein lebendiges, unterstützendes und respektvolles 
Miteinander in der Nachbarschaft zu fördern. Der Tag wird ein-
mal im Jahr begangen, um die Bedeutung eines guten Nachbar-
schaftslebens hervorzuheben.

AUS DEM VEREINSLEBENNews  
aus der Kita  
„Vogelnest“

Erstes Sportfest der Kita „Vogelnest“

Bewegung, Spaß und strahlende Kinderaugen

Ein besonderes Highlight erwartete die Kinder zum ersten gro-
ßen Sportfest! Schon am Morgen kamen sie sportlich gekleidet 
in die Einrichtung. Nach einem stärkenden, gemeinsamen Früh-
stück ging es voller Vorfreude ins nahegelegene Sportforum.
Dort wurden die kleinen Sportlerinnen und Sportler herzlich be-
grüßt. Eine gemeinsame Erwärmung sorgte für gute Stimmung 
und die richtige Vorbereitung auf einen bewegungsreichen Tag. 
Anschließend konnten sich die Kinder ganz nach Lust und Laune 
an verschiedenen Stationen ausprobieren.
Ob beim Balancieren, beim Hindernisparcours mit Rollbrettern, 
Fußballspielen, unter dem bunten Schwungtuch oder beim Wa-
ckelparcours am Barren, für jeden war etwas dabei. Mit viel Freu-
de und Begeisterung waren alle Kinder in Bewegung.
Besonders schön: Unterstützt wurde das Fest von Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 8a der Friedrich-Schiller-Oberschule 
Neustadt. Ihr Engagement und ihre Hilfe trugen wesentlich zum 
Gelingen des Sportfests bei - ein herzliches Dankeschön dafür!

Zum Abschluss gab es noch eine besondere Überraschung: 
Jedes Kind erhielt eine Medaille als Erinnerung an einen sport-
lichen, fröhlichen und rundum gelungenen Tag. Und die Schü-
lerinnen und Schüler durften sich über einen selbstgebackenen 
Muffin freuen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!



Neustadt in Sachsen 17Nr. 12/2025

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Unser nächster Frühstückstermin im ASB-Mehrgenerationenhaus 
ist der 25.06.2025. Kommen Sie gern vorbei! Im Stadtgeflüster 
(Markt 9) findet am 18.06.2025 ein gemeinsames Frühstück statt. 
Melden Sie sich hierfür gern unter 03596 604710 telefonisch an.

Stadtgeflüster, Markt 9, Neustadt in Sachsen
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Jeden Montag, Donnerstag und Freitag findet der Deutschkurs 
statt. Beginn und Ort: Montag und Freitag, 10:00 Uhr, im ASB 
Mehrgenerationenhaus.

Kinder & Familie  
(Ansprechpartnerin Annekathrin Endler)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Sie möchten keines unserer Familienangebote mehr verpas-
sen? Dann kontaktieren Sie uns unter 0173 7952254 oder un-
ter familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de.

Jugend

Erkennungsmarke  
eines deutschen Soldaten gefunden
Im Rahmen von Aufräumungsarbeiten im Mai 2018 wurde eine 
Erkennungsmarke aufgenagelt im Bodenbereich auf einer Tür-
schwelle im Gesindehaus Polenz gefunden. Das Gesindehaus 
mit Pferdestall in Polenz war Ende 1945 ein Gefangenenlager 
für Deutsche Soldaten. Das Gelände war mit Stacheldraht ein-
gezäunt. Das Lager ging bis zur Straße und bis zum Bahndamm.

Der Besitzer dieser Erken-
nungsmarke war Hermann Kurt 
Lämpe (Foto), geboren am 
29.05.1899 in Höckendorf, ver-
storben vermutlich 1985. Er hei-
ratete am 26.11.1927 Ida Hilma 
Brettschneider in Höckendorf 
und arbeitete in der Frisörs-
tuhlfabrik bei Willy Weißgerber 
in Rabenau als Angestellter. 
Dort erlernte er den Beruf eines 
Stuhlherstellers (Rabenau = 

Stadt der Stühle). Er hatte zwei Kinder Irene Ruth Lämpe, gebo-
ren am 10.11.1924 in Höckendorf und Kurt Hans Lämpe, gebo-
ren am 18.10.1929 in Höckendorf. Der Enkel von Kurt Lämpe ist 
Roland Hans Lämpe, wohnhaft in 01734 Rabenau. Im Gespräch 
mit ihm am 05.04.2025 erfuhr ich folgende interessante Fakten:

Hermann Kurt Lämpe diente in der 223. Infanterie-Division in der 
Nachschubkompanie. Die 223 Infanterie-Division wurde als Divi-
sion der 3. Aufstellungswelle im August 1939 in Dresden aufge-
stellt. Die Division war in Deutschland von September 1939 bis 
Mai 1940, in Frankreich von Mai 1940 bis Dezember 1941, an der 
Ostfront - Nordabschnitt von Dezember 1941 bis Juli 1943 und an 
der Ostfront - Südabschnitt von Juli 1943 bis September 1943. Im 
August 1943 erfolgte die Verlegung in die Ukraine zur Unterstel-
lung der Heeresgruppe Süd. Im November 1943 kam es mit den 
Resten der stark angeschlagenen Division zu weiteren Abwehr-
kämpfen bei Kiew. Im November 1943 musste die 223 Infanterie-
Division von der 4. Panzerarmee aufgelöst werden. Restteile der 
an der Ostfront zerschlagenen 223 Infanterie-Division wurden 
der 275. Infanterie-Division zugeteilt. Die neu entstandene Ein-
heit wurde im März 1945 an der Ostfront im Bereich der Lausitz 
eingesetzt und im April im Kessel von Halbe vernichtet. Halbe 
liegt am Spreewald, 60 Kilometer südlich von Berlin.
Für weiteres Material, weitere Hinweise und Bilder zur Einsicht-
nahme wären wir Ihnen sehr dankbar. Sie erreichen uns bzw. 
Herrn Krause unter Tel. 0174 4434526.

Ausgearbeitet von Eberhard Krause
Festverein „750 Jahre Polenz“ e. V.



Wie werden die Kosten einer Be-
triebsveranstaltung gebucht?
Veranstaltungen auf betrieblicher 
Ebene, die das Betriebsklima fördern 
sollen, liegen grundsätzlich im eigen-
betrieblichen Interesse, d.h. sie sind 
betrieblich veranlasst und nach der 
ertragsteuerlichen Systematik sind 
es steuerlich abziehbare Betriebs-
ausgaben.
Steuerlich begünstigt sind Aufwen-
dungen des Arbeitgebers für maximal 
2 Betriebsveranstaltungen im Jahr 
bis zu 110,00 EUR pro Teilnehmer 
und pro Veranstaltung. Diese werden 
als lohnsteuerfreie Sachzuwendung 
verbucht. 
Sollten die Kosten je Arbeitnehmer 
die 110 € überschreiten, so kann der 
Unternehmer den überschießenden 
Betrag pauschal mit 25 % der Lohn-
steuer unterwerfen.
Die Kosten für Betriebsveranstaltun-
gen muss der Unternehmer daher 
trennen nach Lohnaufwand für seine 
Arbeitnehmer und für Aufwendungen, 
die auf den Unternehmer selbst und 
seine Gäste entfallen, wenn es keine 
Regelungen gibt, die den Abzug aus-
drücklich einschränken. 
Die eigenen Aufwendungen bucht der 

Unternehmer als „Sonstige betriebli-
che Aufwendungen“, weil es betrieb-
lich veranlasste Aufwendungen sind. 
Eine Privatentnahme liegt nicht vor.
Die Kosten, die auf seine Gäste ent-
fallen, erfasst er:

• als Privatentnahmen, wenn die 
Gäste aus privaten Gründen ein-
geladen wurden und

• als geschäftliche Bewirtungs-
kosten und/oder als Geschen-
ke für Geschäftsfreunde, wenn 
die Einladung aus betrieblichen 
Gründen erfolgt ist.

Die Gesellschafter einer GmbH, die 
nicht nur kapitalmäßig beteiligt sind, 
sind regelmäßig Arbeitnehmer ihrer 
GmbH. Auch bei Kapitalgesellschaf-
ten ist eine Betriebsveranstaltung im 
überwiegenden eigenbetrieblichen 
Interesse. Somit werden die Gesell-
schafter wie alle anderen Arbeitneh-
mer behandelt. Das Vorgehen folgt 
somit dem oben Gesagten. Eine ver-
deckte Gewinnausschüttung liegt in 
diesem Zusammenhang nicht vor. 
Ich wünsche Ihnen vergnügliche Ver-
anstaltungen und stehe bei Fragen 
gern zur Verfügung,

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Aufteilung der Kosten einer Betriebs-
veranstaltung

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de

- Anzeige -
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Sonnabend, den 14.06.2025 - Wanderung
Caspar-David-Friedrich-Weg
Treff: Bahnhof Neustadt, 07:50 Uhr
Rucksackverpflegung, mittelschwer, 15 Kilometer
Führung: Antje Reisener, Tel.: 035971 837067

Sonnabend, den 28.06.2025 - Wanderung
Ottendorf - Großstein - Felsenmühle - Wasserfall - Lichtenhain
Treff: 08:30 Uhr, Bushaltestelle Neustadthalle
Rucksackverpflegung, mittelschwer, 13 Kilometer
Führung: Brigitte Kriedel, Tel.: 0162 6183878

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Unkostenbeitrag bei Wanderungen beträgt 2,00 EUR.

Wanderwart Dietmar Schäfer

Seniorengruppe Langburkersdorf:  
„ES GEHT WEITER!“
Mit der Schließung der „Guten Quelle“ stand in Langburkersdorf 
auch das Ende der monatlichen Seniorentreffen im Raum, es 
wurde die Auflösung beschlossen.
Diese liebgewordene und beliebte jahrzehntelange Tradition soll 
und muss aber unbedingt weiterleben! Mit „frischem Wind“ ha-
ben wir uns einen Neustart vorgenommen. Hauptproblem war 
dabei das Finden einer neuen geeigneten Räumlichkeit. Mit dem 
Jugend- und Freizeittreff Langburkersdorf e. V. am Mühlberg fan-
den wir einen neuen Begegnungsort und das Wichtigste: Der 
Jugendclub wird uns aktiv bei den noch zu planenden Treffen 
unterstützen.
Dies schließt aber nicht aus, dass es auch einmal einen anderen 
Treffpunkt geben kann.
Deshalb laden wir alle Seniorinnen und Senioren von Lang-
burkersdorf zu einem ersten geselligen Beisammensein am

Mittwoch, dem 13. August 2025, 14:00 Uhr, in der Hofmühle 
Langburkersdorf (Raupenbergstraße 6),
unter dem Motto: „SOMMERGRILLFEST mit Blick in unsere 
ländliche Vergangenheit“ herzlich ein.

Für Kaffee und Kuchen wird selbstverständlich auch gesorgt. 
Natürlich freuen wir uns über Ihre Ideen, Wünsche, Vorschläge 
und haben auch für weitere Anregungen ein offenes Ohr. Rufen 
Sie uns bitte an! Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 EUR. Auf 
Wunsch wird ein Fahrdienst eingerichtet, dazu bitten wir jedoch 
um telefonische Voranmeldung.

Wir freuen uns auf Sie, denn „ES GEHT WEITER!“.

Ihre Ansprechpartner:
Gisela Weidensdörfer 03596 505805
Karin Stange 03596 603094
Christine Schäfer 03596 504852
Margitta Kretschmer 0172 3461337
Christian Kowalow 0160 90709721

Saisoneröffnung  
im Waldbad Polenz

Zum Kindertag, am 1. Juni 2025, war Saisoneröffnung im Waldbad 
Polenz. Bei Kaiserwetter konnte die KIP e. V. in eine neue Saison star-
ten. Wir freuten uns über die zahlreichen Besucher. Für die Kinder 
gab es viele tolle Sachen, wie Hüpfburg, Tischtennis, Vier gewinnt, 
Sandbilder malen ... Ein kleines Geschenk für jedes Kind war auch 
dabei. Viele mutige Badegäste sprangen auch in das noch nicht so 
warme Wasser. Das Bad ist täglich von 11:00 - 19:00 Uhr geöffnet, in 
den Ferien kann von 10:00 - 20:00 Uhr geplanscht werden.

Wir freuen uns auf euch!

Kip e. V.

Anzeige(n)

Gesucht. Gefunden. 
Lebenspartner.

Private Kleinanzeige jetzt 
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Neues vom SSV  
Neustadt/Sachsen e. V.

Ein Neustädter Fußballtalent auf dem Weg nach oben

Shirley Rießner weiter auf Erfolgskurs!

Wer erinnert sich noch? Shir-
ley Rießner, ein vielverspre-
chendes Fußballtalent aus den 
Reihen des SSV Neustadt/
Sachsen e. V., bereits in jungen 
Jahren hatte sie ein klares Ziel 
vor Augen, sie wollte in höhe-
ren Ligen spielen. Neben Talent 
und Ehrgeiz war dafür natürlich 
auch ein unterstützendes Um-
feld entscheidend. Mit enga-
gierten Trainern und einer mo-
dernen Sportanlage wie dem 
Volksbank-Stadion in Neustadt 
konnten beim SSV die Grundla-
gen für eine erfolgreiche sportli-
che Entwicklung gelegt werden.

Im August 2019 war es dann so weit. Shirley, damals Spiele-
rin in der E2-Jugend, wechselte von ihrem Heimatverein zum 
Nachwuchs von RB Leipzig mit Zweitspielrecht. Dort arbeitete 
sie mit großem Einsatz weiter an ihrem Traum vom Profifußball. 
Im September 2022 folgte der nächste bedeutende Schritt, die 
Aufnahme an der „Eliteschule des Sports“ in Potsdam. Gleichzei-
tig wurde sie in den Kader der U15 des 1. FFC Turbine Potsdam 
aufgenommen.
Der SSV Neustadt/Sachsen e. V. stand über die Jahre hinweg im 
engen Austausch mit Shirleys Familie und konnte ihren beeindru-
ckenden sportlichen Werdegang mitverfolgen. Umso mehr freuen 
wir uns über die aktuelle Nachricht. Shirley Rießner, mittlerweile 
Spielerin der U17 Landesauswahl des Fußball-Landesverbands 
Brandenburg e. V., wurde zum nächsten DFB-Perspektivlehrgang 
eingeladen!
Diese Einladung ist ein bedeutender Meilenstein auf dem Weg 
in den Profibereich, und ein Moment des Stolzes für uns als ih-
ren ehemaligen Verein. Wir gratulieren Shirley herzlich zu dieser 
verdienten Anerkennung ihrer Leistungen und wünschen ihr viel 
Erfolg und alles Gute für den bevorstehenden DFB-Lehrgang!

Dein SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Großes Sommerturnier beim SSV Neustadt  
am 21. und 22. Juni 2025

Am Wochenende vom 21. bis 22. Juni 2025 lädt der SSV Neu-
stadt/Sachsen e. V. zum großen Sommerturnier auf den Sport-
platz ein - ein echtes Highlight für die ganze Familie!

Am Samstag, dem 21. Juni, erwartet euch ein buntes Pro-
gramm. Neben spannenden Fußballturnieren der Kindergarten-, 
E- und C-Jugend gibt es Kinderschminken, Hüpfburg, Torwand-
schießen und Schusskraft-Messung. 

Für musikalische Unterhaltung sorgt DJ Grundti live vor Ort. Au-
ßerdem laden die große Fußballbörse und der Trödelmarkt zum 
Stöbern ein. Für die leckere Erfrischung sorgt „Softeis Dobra“ von 
10:00 bis 17:00 Uhr.

Am Sonntag, dem 22. Juni, geht es sportlich weiter mit dem F- 
und D-Jugend-Turnier sowie dem letzten Heimspiel der 1. Män-
nermannschaft gegen den SC Einheit Bahratal-Berggießhübel, 
ein spannender Saisonabschluss! 

Kommt vorbei, feuert die Teams an und genießt ein Wochenende 
voller Fußball, Spaß und guter Laune!

Nach dem Zieleinlauf, die Mannschaft kann noch immer lachen,  
v. l. n. r.: Noémi Marton, Daniel Marton, Nicole Marton, Kristin Kricke, 
Sandro Hesse und Nicole Ramirez

Das Lied von Leidenschaft und Enthusiasmus

Wir freuen uns immer, wenn durch unser Wirken und Handeln 
neue Impulse gesetzt werden. Vor allem, wenn diese Impulse 
wachsen, gedeihen und neue Wege aufzeigen oder Partner-
schaften vertieft werden. In den letzten Monaten durften wir vie-
le dieser Erfolge erleben. Diese Erfolge bestärken uns mit Zu-
versicht die weiteren großen Aufgaben und Partnerschaften in 
diesem Jahr anzugehen. Einige dieser Partnerschaften finden 
gerade schon den Weg in den Köcher des JFTL.

Wie war das noch mit der ewigen Jungend

Die Laufschuhe wurden abgestaubt, die Ziele klar formuliert und 
der Wille in den letzten Ansprachen vor dem Start gestählt. 



 Wir sind für Sie da!
Montag  9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Dienstag  9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Mittwoch  9 - 13 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Freitag  9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Fachgeschäft
Inh. J. Weise

Dresdner Str. 5
01844 Neustadt

☎  (0 35 96) 50 30 04

Nachhaltig Gutes tun!
Mit einer Kondolenzspende für den
BUND bewahren Sie ein würdiges
Andenken an Verstorbene
und helfen uns, Umwelt
und Natur für 
nachfolgende
Generationen
zu erhalten.
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Informationen unter: 
Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder 

Tel. 0 30/2 75 86-565

www.bund.net/kondolenzspenden 
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Am 28.05.2025 fand die jährliche Rewe-Team-Challenge in Dres-
den statt. Nach Angaben der Veranstalter wurden knapp 30.000 
Anmeldungen für den fünf Kilometer langen Lauf registriert. Auch 
der Jugend- und Freizeittreff Langburkersdorf e. V. war auf der 
Veranstaltung vertreten und bewies bei Sturm und Regen sein 
Durchhaltevermögen! So konnten unserer sechs wagemutigen 
Repräsentanten zum Schluss die ersehnte Medaille im Rudolf-
Harbig-Stadion entgegennehmen und das anschließende Feuer-
werk genießen. Bei einigen hallen die Erlebnisse des Tages noch 
etwas nach und wir freuen uns, dass das Interesse bei dem ein 
oder anderen an diesem Tag geweckt wurde. Wir sagen Danke 
an alle Läufer und freuen uns schon jetzt, wenn der Muskelkader 
abklingt und wir auf den Lauf im nächsten Jahr schielen können.

Das Fundament des Erfolges

Die erste Saison im E-Dart nähert sich ihrem Ende und das Ziel 
„Aufstieg“ liegt in unerreichbarer Ferne. Dennoch ist es immer 
wieder schön zu sehen, mit wieviel Leidenschaft und Herzblut 
unser Team Rocket diese Saison angetreten sind. Und das blieb 
auch nicht den Fans verborgen. 
So konnten sie mit ihrem Auftreten einen neuen wichtigen Spon-
sor und Partner für den JFTL begeistern. Der BSV Teichert Bau-
service und Vermietung macht sich stark für die Region und den 
Sport. Als neuer Sponsor des Jugend- und Freizeittreffs und des-
sen Abteilung Dart können unsere Team Rocket mit Zuversicht 
und breiter Brust in der Liga auftreten. 
Mögen zukünftige Erfolge auf dem soliden Sockel dieser Partner-
schaft platzfinden.
Das anschließende Spiel gegen die Gastmannschaft Bambus 
Fighter konnte leider nicht gewonnen werden, der Tag bleibt uns 
dennoch in gut Erinnerung.

Euer JFTL-Team

Tommy Kretschmer (rechts) und Andro Ramirez (links) überreichen 
Johannes Teichert ein kleines Präsent zum Dank

Anzeige(n)

Zweifel am massiven Windenergie
In der letzten Stadtratssitzung am 21. Mai 2025 konnten nun die 
beiden Grundsatzbeschlüsse zum künftigen Umgang bei Anträ-
gen für geplante Windenergieanlagen gefasst werden. Unter den 
Augen zahlreicher Gäste und interessierten Bürgern wurde die 
öffentliche Abstimmung namentlich geführt.
Im Ergebnis wurde der „Grundsatzbeschluss gegen die Er-
richtung von weiteren Windkraftanlagen innerhalb des Ge-
meindegebietes der Stadt Neustadt in Sachsen“ und der 
„Grundsatzbeschluss zur Verfahrensweise bei der Errich-
tung von weiteren Windkraftanlagen innerhalb des Gemein-
degebietes der Stadt Neustadt in Sachsen“ einstimmig vom 
Neustädter Stadtrat gefasst.

Das politische Zeichen ist in unserer Stadt damit eindeutig gegen 
die Errichtung neuer, gigantischer Windräder ausgefallen. Dafür 
danken wir den Stadträtinnen und Stadträten!

Aufgrund der bundes- und landesgesetzlichen Regelungen bleibt 
trotz dieser Beschlüsse eine Verhinderung von 285 Meter hohen 
Windrädern offen. Umso wichtiger ist auch ein gemeinsames 
Statement umliegender Städte und Gemeinden.
Auch scheint spürbar, dass immer mehr Einwohner kritisch den 
aktuellen Entwicklungen hinsichtlich Wind- und Solarenergie ge-
genüberstehen, sich vielfältige Bürgerinitiativen gegen Windräder 
gründen und Netzwerke untereinander organisiert werden. Eine 
übergeordnete, gemeinsame Demonstration „Gegen Windkraft-
anlagen in Sachsen“ vor dem Sächsischen Landtag am 30. Mai 
2025 machte dies deutlich. An dieser Aktion haben auch Neu-
städter Bürger teilgenommen.

Bürgerinitiative „Wir für Natur“

WEITERES AUS STADT UND UMLAND
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Unabhängige  
Teilhabeberatung

Kostenlose Beratung von Menschen mit Behinderungen, Schwer-
behinderte, von Behinderungen bedrohte Menschen/Angehörige 
zum persönlichen Budget, zu Assistenz-, Eingliederungshilfeleis-
tungen, Schwerbehinderung, Rente und zum Pflegegrad, Unter-
stützung im Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen 
Teilhabe am Leben

Sprechzeiten: Neustadt in Sachsen, Bahnhofstraße 36, jeden 
letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. für Rückfra-
gen, Termine zu Hausbesuchen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de

Mobile Soziale Beratung
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Menschen 
mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen Problemen.

Das Projekt setzt an bei:
o persönlichen Gesprächen und Beratung
o Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen
o Vermittlung konkreter Hilfen.

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.

Termine in Neustadt in Sachsen
(Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 36):
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr
10.06., 24.06., 29.07., 05.08. und 19.08.2025

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 3938320
oder per E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

Pflanzaktion  
„3 Äpfel für Goldmarie“

Streuobstwiesenbesitzer oder -bewirtschafter aufgepasst, der 
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
e. V. lädt wieder zur Pflanzaktion „3 Äpfel für Goldmarie“ ein. 
Aufgerufen sind alle Besitzer oder Bewirtschafter einer Streu-
obstwiese (Fläche mindestens 1000 qm) sich mit einem kleinen 
kreativen Beitrag beim Landschaftspflegeverband zu bewerben. 
Senden Sie uns Ihre Zeichnung, Fotos, Gedicht, Kurzgeschich-
te oder Collage über ihren ganz persönlichen „Obst-Wiesen-
Schatz“ zu. Nach einer Auswertung aller Einsendungen setzen 
wir uns mit Ihnen in Verbindung. Für Ihren Beitrag erhalten Sie 
von uns drei hochstämmige Obstbäume alter Sorten gratis, mit 
der Sie die Lücken auf Ihre Streuobstwiese wieder schließen 
können. Mit dieser Pflanzaktion leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt dieser wertvollen Biotope als ein Teil unserer Kul-
turlandschaft in unserer Region. Ebenso helfen Sie mit, Lebens-
raum vieler inzwischen stark gefährdeter Pflanzen- und Tierarten 
für die Zukunft zu sichern. Mit der Verjüngung Ihrer Streuobst-
wiese bewahren Sie alte sowie regionale Obstsorten und deren 
genetische Vielfalt für zukünftige Generationen.
Ihre Bewerbung, egal ob per Post oder digital, senden Sie bit-
te bis zum 3. August 2025 unter dem Stichwort: „3 Äpfel für 
Goldmarie“ an den Landschaftspflegeverband Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V., Alte Straße 13 in 01744 Dippoldis-
walde OT Ulberndorf. Bitte geben Sie die Anzahl der vorhande-
nen Obstbäume und die Größe der Streuobstwiese sowie Ihre 
Kontaktdaten mit an.
Für weitere Auskünfte zur Aktion des Landschaftspflegeverban-
des Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. steht Ihnen die Ka-
trin Müller, Tel. 03504 629661 oder E-Mail: 
mueller@lpv-osterzgebirge.de gern zur Verfügung.

Buntes Programm  
zum Tag der offenen Tür
Am 20.06.2025, 14:00 - 19:00 Uhr, lädt die Häusliche Alten- und 
Krankenpflege zum Tag der offenen Tür ein. Mit Kaffee und Ku-
chen, köstlichen Grillleckereien zeigen wir einen Blick hinter die 
Kulissen. Ab 17:15 Uhr sorgen das Schalmeienorchester Polenz 
und die Veranstaltungsagentur Kaiser für Stimmung. Unser Kin-
derprogramm in der Kita Vogelnest begeistert die Kleinsten ab 
15:00 Uhr mit einer Hüpfburg, Kinderschminken und einer Bas-
telstraße. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Angebote zum Hospitz-  
und Begleitungsdienst

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafe in Neustadt, am letzten Montag im Monat, 15:00 - 

17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin: 30.06.2025, 
wir bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauerbegleiterin, Tel: 03596 
5089705 oder 0151 46134736, 
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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In seine Amtszeit fällt die Zusage, Neustadt an das sächsische 
Eisenbahnnetz anzuschließen. Er verstarb am 2. August 1876 
und wurde auf dem neuen Friedhof in Neustadt, der mit seiner 
maßgeblichen Unterstützung 1867/68 entstanden war, beige-
setzt.

Dr. Ingrid Große

Vor 140 Jahren
Fast genau vor 140 Jahren, am 14. Juni 1885, wurde der Turm auf 
dem Unger feierlich eingeweiht.

Schon vorher, im Jahr 1846, 
war auf dem Ungerberg (538 
Meter) ein hölzerner Turm (Bild) 
errichtet wurden. Dieser brann-
te schon zwei Jahre später, 
wahrscheinlich durch Brandstif-
tung, ab.

Im Jahre 1883 kaufte Julius 
Mißbach, der Herausgeber der 
„Zeitung für das Meißner Hoch-
land und die südliche Lausitz“, 
das Grundstück auf dem Unger und ließ ein Gasthaus und einen 
steinernen Aussichtsturm errichten. Am 14. Juni 1885 wurde der 
Turm dann von Julius Mißbach selbst eingeweiht. Das Ganze 
fand bei den Bewohnern rund um den Unger große Resonanz.

Zur Einweihung wurden u. a. 
auch die Turnvereine Sebnitz, 
Neustadt, Langburkersdorf und 
Hainsbach eingeladen, da „Ge-
legenheit zu turnerischer Unter-
haltung geboten ist ...“. Der Zug 
der Turner traf sich um „02:00 
Uhr“ nachmittags, um zum Un-
ger zu laufen. Dort sollte dann 
um „04:00 Uhr“ nachmittgas der 
„Weiheakt“ beginnen.

„Nach demselben findet ein 
Konzert statt und wird es an tur-
nerischer Unterhaltung jeden-
falls nicht fehlen. Zahlreiches 
Erscheinen erwünscht. Zeichnet 
mit einem Gut Heil über Berg 
und Thal ..., Neustadt, 3. Juni 1885,
Julius Mißbach, Gebirgsvereinssektion.“
(aus einem Brief von Julius Mißbach an den Turnverein Sebnitz)

Anlässlich des 25-jährigem Bestehen des Turmes im Jahre 1910 
wurde dem Erschließer des Ungers Julius Mißbach ein Gedenk-
stein gesetzt. Der steinerne Ungerturm mit seinen ca. 33 Meter 
bietet auch aufgrund seiner Aufstockung um 15 Meter in den Jah-
ren 1972/73 (Bild) eine fantastische Aussicht.
Auch heute ist eine Wanderung zum Unger immer ein Erlebnis, 
egal von welcher Seite man kommt.
Oben wird der Wanderer mit einem Rundumblick auf unsere wun-
derschöne Umgebung belohnt und bei der Einkehr in die Gast-
stätte kann eine gute Mahlzeit und ein kühles Getränk genossen 
werden.

Ulrike Köhler

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …
Friedrich August Voogt (1808 - 1876)
An der Südwestecke unseres Marktes steht das Voogt’sche 
Haus, das sich von den umstehenden Gebäuden unterscheidet. 
Es ist das älteste noch existierende Steinhaus in Neustadt, er-
baut 1632 von Caspar Grützner. Seit 1759 war es im Besitz der 
Kaufmannsfamilie Voogt. Seine schöne barocke Fassade hat man 
bei der Sanierung in den 1990er Jahren erhalten. Leider wurden 
die meisten der ursprünglich vorhandenen Inneneinrichtungen, 
wie Wand- und Deckenverkleidungen oder die Wendeltreppe bei 
den Modernisierungen in den 1960ern und nach 1990 beseitigt.

Die alteingesessene Kauf-
mannsfamilie Voogt betrieb im 
Haus einen Kolonialwarenla-
den. Viele Familienmitglieder 
engagierten sich auch in Neu-
stadt bei Vereinen. Der bekann-
teste von ihnen ist Friedrich Au-
gust Voogt (Foto). Sein Porträt 
hing im ehemaligen Stadtmuse-
um direkt am Eingang, denn es 
war sein Verdienst, dass Neu-
stadt eine Altertumssammlung 
anlegte, die Ausgangspunkt für 
unser Museum war.

Da August Voogt Tagebücher schrieb, die sich im Stadtmuseum 
und in privatem Besitz befinden, wissen wir viel über sein Leben 
und Wirken. Es zeigt einen Menschen, der für seine Familie und 
die Stadt da war, wobei er öffentliche Belange mit seinen zweifel-
los vorhandenen merkantilen Interessen zu beiderseitigem Vorteil 
verband.
Friedrich August Voogt wurde am 14. September 1808 in Neu-
stadt im „Voogt’schen Haus“ als jüngstes von acht Kindern ge-
boren. Nach der Schulzeit in Neustadt lernte er in einem Mate-
rialwarengeschäft am Altmarkt in Dresden. So konnte er 1830 
das väterliche Geschäft in Neustadt übernehmen. Mit seiner Frau 
Friederike Ernestine geb. Häntzschel, der Tochter des hiesigen 
Stadtschreibers Ernst Häntzschel, hatte er zwei Kinder. Der Sohn 
Carl Richard übernahm 1856 das väterliche Geschäft.
August Voogt engagierte sich bereits als junger Mann in Neu-
stadt. Er war Mitglied in den wichtigsten Vereinen: bei den Schüt-
zen schaffte er es bis zum Hauptmann der Grenadierkompanie, 
im 1848 gegründeten Vaterlandsverein sowie im Turnverein, aus 
dem später die „Rettungs-Kompanie“ als Vorläufer der heutigen 
Feuerwehr hervorging, hatte er führende Positionen inne.
Er entwickelte viele Aktivitäten, von denen hier die wichtigsten 
genannt werden sollen:
• Gründung eines Mineralbades am heutigen Arthur-Richter-

Park nach der Entdeckung einer eisenhaltigen Quelle (1836). 
Leider erfüllten sich die Hoffnungen auf ein florierendes Kur-
bad nicht, heute steht an dieser Stelle das ASB-Pflegeheim 
„Am Park“.

• Bankwesen in Neustadt: Eröffnung einer Agentur der Leipzi-
ger Brandversicherungsbank (1839), Gründung einer Privat-
bank (1850), die ab 1861 „Vorschussbank“ hieß, in der Gelder 
mit Verzinsung angenommen und Kredite an hiesige Unter-
nehmen vergeben wurden.

• Gründung und Vorsteher des Neustädter Gewerbevereins, 
erste Gewerbeausstellung in Neustadt (1862) Manche seiner 
Unternehmungen erwiesen sich auch als „Flop“:
„Maulbeerbaum-Pflanzungsverein“ für eine Seidenraupen-
zucht in Neustadt

• „Kohlebohr-Versuchsverein“, es ist unbekannt, wo nach Kohle 
gesucht wurde.

1869 wurde August Voogt zum Bürgermeister Neustadts gewählt. 
Er übte dieses Amt bis 1872 aus, legte es dann aus Krankheits-
gründen nieder. 

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Gesprächskreise:
30.06., 20:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach

Offener Frauenkreis:
18.06., 09:00 - 11:15 Uhr, in Lauterbach

Glockini:
21.06., 09:30 - 12:00 Uhr, in Oberottendorf

Kirchenmusik

Kantorei: dienstags, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kinderchor: dienstags, 14:30 Uhr, in der Ev. Grundschule
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, Hugo Langenwolmsdorf
Kammerchor: nach Vereinbarung
Kirchenchor Lauterbach: montags, 19:00 Uhr, nach Vereinbarung 
in Lauterbach oder Oberottendorf

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320

Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2, 
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596602411, www.kirche-neustadt.de,
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich  
und Kunigunde Pirna,  
Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

Dreifaltigkeitssonntag, 14.06./15.06.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe in Neustadt

12. Sonntag im Jahreskreis, 22.06.
Sonntag, 10:15 Uhr Hl. Messe 

mit Fronleichnamsprozession
nur in der Kath. Kirche 
Kreuzerhöhung in Sebnitz

Am darauffolgenden Wochenende Beginn der Sommerregelung!

Hl. Messe an den Werktagen
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neustadt 
in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang neben 
der Kirche (Struvestraße 5) zu beachten, da kurzfristige Ände-
rungen der Werktagsgottesdienste möglich sind: Handynummer 
Gemeinde Neustadt 0174 8161368. Bei Fragen und Problemen 
können Sie sich auch während der Öffnungszeiten direkt an das 
unten genannte Pfarrbüro in Pirna wenden. In dringenden Fällen 
ist Herr Pfarrer Brendler auch privat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch-Lutherischer 
Kirchgemeindebundes  
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonnabend, 14.06.
09:30 Uhr Andacht zum Zuckertütenfest der 

Ev. Kita „Unterm Himmelszelt“

Sonntag, 15.06. - „Trinitatis“
10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Taufen 

in Rückersdorf
14:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

in der St.-Jacobi-Kirche

Sonntag, 20.06. - „1. Sonntag nach Trinitatis“
10:00 Uhr Regionaler Pfarrhofgottesdienst 

im Pfarrhof Lauterbach
(bei schlechter Witterung in der Kirche)

24.06. - „Johannestag“
18:00 Uhr Andacht zum Johannistag 

in der Friedhofskirche Neustadt
18.00 Uhr Andacht zum Johannistag 

auf dem Friedhof Lauterbach
19.30 Uhr Andacht zum Johannistag 

auf dem Friedhof Oberottendorf

Zusammenkünfte, Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder

Christenlehre Neustadt:
montags im Schafstall
1. und 3. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
4. und 6. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr

Christenlehre Oberottendorf:
donnerstags,
1. und 2. Klasse, 14:00 - 15:00 Uhr
3. und 4. Klasse, 15:15 - 16:15 Uhr
5. und 6. Klasse, im Wechsel,

Junge Gemeinde (im Schafstall)
Freitags, 19:00 - 21:30 Uhr

Lebendige Gemeinde Neustadt

Frauenkreis Neustadt:
18.06., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Alpha Bibel Kreis:
14.07., 19:30 Uhr, im Schafstall

Gebetskreis für die Kirchgemeinde:
nach Vereinbarung

Besucherdienst:
30.06., 17:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Lebendige Gemeinde Lauterbach-Oberottendorf

Frauendienst Lauterbach-Bühlau:
25.06., 14:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach



So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Sei Stolz 
auF DaS, 

waS Du tuSt.
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Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
19.06.2025 Motto: „Mach Kranken durch deine Worte Mut“
26.06.2025 Motto: „Sei ein echter Freund“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
15.06.2025 „Das Leben so sehen, wie Gott es sieht“
22.06.2025 „Gottes Ansicht über Sexualität und Ehe“

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten  
der Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 15.06.2025
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 22.06.2025
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 26.06.2025
19:30 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Hilfe in schweren Stunden

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

Neustadt| Bischofswerdaer Str. 3| Telefon (03596) 50 40 62

Weil jeder Mensch 

besonders ist.

www.besta�ungen­anton.de

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Die Symbolik in der Trauerfloristik Anzeige

Besonders in der Trauerfloristik kommt der Symbolkraft einzel-
ner Pflanzen eine große Bedeutung zu. Bei der Auswahl des 
Materials für Sträuße, Kränze und Gestecke sollte dies berück-
sichtigt werden.

Die Anemone steht für Erwartung, Hoffnung, Vergänglichkeit. 
Chrysanthemen dienten früher zur Abwehr dämonischer Ein-
flüsse. Wegen ihrer immergrünen Blätter gelten Buchs und Efeu 
als Zeichen der Unsterblichkeit und seit der Christianisierung als 
Symbol des Lebens in Christi. Auch das gleichnamige „Immer-
gün“hat diese Deutung. Die Kalla symbolisiert die Auferstehung 
und zugleich Hingabe und Verführung. Besonders häufig in 
Trauergestecken vertreten ist die Lilie. Sie steht für das Heilige, 
die Keuschheit, Hoffnung, Reinheit, Schönheit, Liebe, Gnade 
und Vergebung. Mit Lotus weist man auf das Ewige und die 
Unsterblichkeit hin.

Die wenig prätentiöse Margerite erinnert mit ihren Blütenblät-
tern an Tropfen und damit an vergossene Tränen oder vergosse-
ne Blutstropfen. Die Narzisse verweist auf die Verwandtschaft 
des Todes mit dem Schlaf; sie erinnert an die Auferstehung 
Christi und seinen Sieg über den Tod. In Frucht und Blatt der 
Nelke glaubte man, die Nägel der Kreuzigung zu erkennen. 
Rote Rosen stehen für das Blut Christi und weiße Sorten gelten 
als christliches Sinnbild Mariens. Von der Antike bis ins Mittel-
alter war Weiß die Farbe der Trauerkleidung. Geknickte Rosen 
stehen für ein früh abgebrochenes Leben. Die dreifarbige Blüte 
des Stiefmütterchens ist ein sinnbildliches Zeichen für die Drei-
faltigkeit. Der Frühlingsbote „Veilchen“ ruft positive Konnota-
tionen wie Hoffnung, Liebe, Treue und Demut hervor. Das zarte 
Vergissmeinnicht mag auf eine zärtliche Erinnerung, einen Ab-
schied in Liebe hinweisen. Die Weide mit ihren hängenden Äs-
ten steht für Tod, Trauer, Keuschheit, aber im frischen Grün auch 
für das Frühlingserwachen.

Individuelle Grabfloristik Anzeige

Ob als Kranz, Gesteck oder Strauß zum Nachwerfen bei der Be-
erdigung - die Pracht der bunten Blumen tröstet die Lebenden 
und vermittelt Hoffnung. Seit Menschengedenken bringen An-
gehörige Blumen als Zeichen der Trauer zu Beerdigungen und 
zum Grab. Die geöffneten Kelche der Blumen gelten als die 
Symbole für die Erlösung der Seele.

Wenn wir sprachlos sind oder nicht die richtigen Worte finden, 
können Blumen für uns sprechen. Es gibt viele Gelegenheiten, 
sich eines lieben Menschen zu erinnern. Blumen sind die beste 
Art, dies zu zeigen. Die offiziellen Totengedenktage wie Aller-
heiligen oder Totensonntag stehen im Bewusstsein der meisten 
Menschen ganz oben, wenn es um die Würdigung der Toten 
geht. Besondere Ereignisse wie Todestag oder Geburtstag sind 
auch über den Tod hinaus wichtige Gedenktage für die Hinter-
bliebenen. Zu diesen individuellen Anlässen möchte man dem 
Verstorbenen mit kleinen floralen Gesten gedenken. Der per-
sönliche Bezug zum verstorbenen Menschen sollte sich stets 
in einem sensiblen und individuell passenden Grabschmuck 
widerspiegeln. Grabschmuck wie Kränze oder Gestecke kann 
– mit etwas Geschick und den passenden Materialien - auch 
selbst hergestellt werden oder aber ein Floristikexperte verwirk-
licht den Wünschen des Kunden entsprechend einen stilvollen, 
individuellen Blumengruß.
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Abschied nehmen

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Katrin und Peter
im Namen aller Angehörigen

Edith Barthel
geb. Leuner
* 27. Februar 1930   † 3. April 2025

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben

möchten wir allen Dankeschön sagen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die meine Mutti auf ihrem letzten Weg 
begleitet, sie gepflegt und getröstet haben oder einfach für sie da 
gewesen sind. Eure Worte, Umarmungen, Blumen, Geldzuwendungen 
und Erinnerungen haben uns sehr berührt und Trost gespendet.

Besonderer Dank auch den Teams des ASB Pflegeheimes 
„Blumenfabrik“, dem Trauerredner Herrn Meyen für die würdevollen 
Abschiedsworte sowie dem Bestattungshaus ANTON für die gute 
Unterstützung.

Die Urnenbeisetzung findet am 18. Juni 2025, 11 Uhr 
auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Horst Kressin
* 14. Juli 1935   † 30. Mai 2025

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem Vater

Seine Söhne Thomas und Knuth

Mutti Gisela
Michael mit Marek und Emil
sowie alle Angehörigen

Nicole Marschner
* 4. Februar 1985   † 14. Mai 2025

Unfassbar

Zutiefst erschüttert und 
unendlich traurig müssen 
wir Abschied nehmen von 
unserer lieben

Wir setzen ihre Urne im engsten Familienkreis bei.

Ruhe und Raum zum Entspannen Anzeige

Friedhöfe sind ganz besondere Orte. Man kann dort nicht nur 
trauern und Trost finden – Friedhöfe bieten Ruhe und Raum zum 
Entspannen, lassen Menschen Hoffnung schöpfen und neuen 
Mut gewinnen. Trauernde finden hier einen geschützten Rah-
men, um sich von den Verstorbenen zu verabschieden und um 
ihrer zu gedenken. Durch den Umgang mit Blumen und Pflanzen 
kann die Trauer besser verarbeitet werden, positive Gefühle, wie 
Wohlbefinden, Entspannung und Heimatgefühl können durch 
die Bewegung im „Grünen Kulturraum Friedhof“ ausgelöst wer-
den.
Das Ziel des aktuellen Mottos ist, dass ältere Generationen und 
auch deren Kinder und Enkelkinder den Friedhof als schöne Be-
gräbnis- und Erinnerungsstätte kennenlernen, wahrnehmen und 
besuchen.
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Abschied nehmen

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Ursula

Kinder Mathias, Thomas und Ane� mit Familien

und alle Angehörigen

Bernd Hänsel
* 4. März 1941   † 22. Mai 2025

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Von den Leiden des Alters erlöst, hat uns mein lieber 

Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

für immer verlassen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Montag, dem 30. Juni 2025, 14 Uhr auf dem 

Friedhof in Neustadt sta�.

Wir sind nur Gast auf Erden,
wir wandern ohne Ruh’
mit mancherlei Beschwerden der ewigen Ruhe zu.

Nach einem arbeitsreichen Leben  
voller Fürsorge für ihre Lieben  
verstarb unsere liebe

Ingeborg BendullIngeborg Bendull
geb. Schnare

* 16.05.1934     † 03.06.2025

In stiller Trauer:
Ihr Ehemann ManfredIhr Ehemann Manfred
ihr Sohn Jörn mit Connyihr Sohn Jörn mit Conny
ihre Enkel Markus mit Marianna,ihre Enkel Markus mit Marianna,
Iris mit Akhil und Charlotte,Iris mit Akhil und Charlotte,
Julia, Valentin und JonathanJulia, Valentin und Jonathan
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 20.06.2025 um 12 Uhr 
auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o

Worte finden, wenn anderen 
die Stimme versagt Anzeige

Er hält Reden für Verstorbene, die nicht konfessionell gebunden 
waren oder deren Angehörige eine konfessionelle Ausrichtung 
des Abschieds nicht wünschen: der Trauerredner. Auch Gläubi-
ge, denen eine kirchliche Trauerfeier im Rahmen eines Gottes-
dienstes nicht persönlich genug ist, beauftragen einen profes-
sionellen Redner.

In der Regel darf der Trauerredner nicht in der Kirche auftreten. 
Mit der Bestattung auf dem kommunalen Friedhof oder im Be-
stattungsinstitut übernimmt er die sonst übliche Rolle des Geist-
lichen und tritt zunehmend an dessen Stelle. Trauerredner sind 
in der Regel freiberuflich tätig, doch es gibt ebenfalls Bestatter, 
die als Inhaber oder deren Mitarbeiter diese Aufgabe wahrneh-
men. Die Trauerredner erhalten ihr Mandat, eine Trauerfeier zu 
übernehmen, von den Angehörigen.
In einem persönlichen Gespräch mit den Hinterbliebenen ver-
schafft sich der Trauerredner zunächst einen Überblick über den 
Ablauf der Trauerfeier. Dann geht es darum, welche Inhalte in die 
Rede einfließen sollen. Der Redner fragt nach Charakterzügen, 
die den Verstorbenen oder die Verstorbene treffend beschrei-
ben, und nach wichtigen Stationen seines/ihres Lebens, die in 
der Rede hervorzuheben sind. Er versucht so, einen Eindruck 
von der Person zu bekommen: Worauf hat sie besonderen Wert 
gelegt? Was macht sie einzigartig? Und vor allem: Welche Worte 
spenden Trost? Der Trauerredner muss es allein über die Erzäh-
lungen schaffen, ein möglichst genaues Bild des Verstorbenen 
wiederzugeben. Die kleinen Details sollen den Verstorbenen vor 
dem geistigen Auge der Zuhörer lebendig werden lassen.

Trauerredner werden meistens von Bestattungsinstituten vermit-
telt und arbeiten eng mit dem Bestattungsgewerbe zusammen. 
Bei Interesse fragen Sie das Bestattungsunternehmen Ihres Ver-
trauens nach einem erfahrenen weltlichen Redner.
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Abschied nehmen

In stiller Trauer
Seine Gerdi

Sohn Torsten mit Familie
Sohn Steffen mit Familie

Rainer Schiller

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen,

denen, die mich umsorgten, danke ich.

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Nachbarn, dem Kleingartenverein "Am Waldbad" sowie 

seinen ehemaligen Arbeitskollegen und Schulfreunden, die 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 

Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten 
und mit uns Abschied nahmen von meinem lieben Mann, 

unserem Vater, Opa und Uropa

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des ASB 
Neustadt. Dank auch dem Redner Herrn Schkade für seine 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus ANTON.

Herzlichen Dank

Wir haben Abschied genommen von

Peter Anders
Wir danken allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die sich in der Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt auch der Feuerwehr Krumhermsdorf,
Herrn Pfarrer Schellenberger und der

Bestattung LOHR.

In Liebe und Dankbarkeit
Ricarda mit Kindern und Enkeln
Schwester Karin mit Familie

Krumhermsdorf

Es ist egal,
zu welchem Zeitpunkt
man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh
und es tut immer weh.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutti, Schwester, Schwägerin und Tante

Regina Herberg
* 16.03.1952     † 31.05.2025

Ihre Tochter Anke
Ihr Bruder Dietmar  
mit Familie

Neustadt

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Letzte Reise mit kleinem  
ökologischen Fußabdruck Anzeige

Immer mehr Menschen machen sich Gedanken, wie sie ihre 
Beerdigung nachhaltig gestalten können. „Das Thema ökolo-
gische Bestattung spielt bei unseren Kunden tatsächlich eine 
zunehmend wichtige Rolle“, bestätigt Jörg Reuter von der 
Hans-Wendel-Sargfabrik aus Dinkelsbühl in Mittelfranken: „Viele 
Menschen, die ihr ganzes Leben umweltbewusst gelebt haben, 
möchten auch nach ihrem Tod einen möglichst kleinen ökologi-
schen Fußabdruck hinterlassen.“ Möglich wird dies beispiels-
weise durch hölzerne Särge und Urnen, die aus heimischen, 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern gefertigt werden, erkenn-
bar etwa am PEFC-Siegel. (www.pefc.de). Auf diese Weise kön-
nen Menschen auch auf ihrer letzten Reise noch einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Waldressourcen leisten.
spp-o

Naturfriedhöfe immer beliebter Anzeige

Seit einigen Jahren äußern immer mehr Menschen den Wunsch 
nach einer Naturbestattung. Die Gründe hierfür sind vielfältig, 
seien es die geringeren Kosten, der Wegfall der Grabpflege oder 
der Wunsch nach einem anderen Gedenken ohne Friedhofsat-
mosphäre. Als Reaktion auf das steigende Interesse sind immer 
mehr Waldfriedhöfe und Ruheforste entstanden, Tendenz stei-
gend.
Grundsätzliche Voraussetzung für die Bestattung auf einem Na-
turfriedhof ist die Einäscherung. Die Urne muss nach den jeweili-
gen Vorgaben ausgewählt werden, denn mancherorts sind leicht 
abbaubare Urnen vorgeschrieben. Bei einer Baumbestattung 
wird der Verstorbene am Fuße eines Baumes beigesetzt, wobei 
in der Regel unter einem Baum mehrere Grabstellen liegen. Es 
gibt auf Naturfriedhöfen keine Grabsteine, manchmal werden an 
den Bäumen kleine Namensplaketten angebracht oder aber es 
gibt einen großen gemeinsamen Gedenkstein.
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Abschied nehmen

© Pixelio/Wilehlmine Wulff

Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.
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WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Ich kaufe als PRIVATPERSON
Ihre problembehaftete, renovierungsbedürftige 

Wohnung oder Haus. Stressfrei für Sie und  
ohne Maklerkosten.
01 76 - 15 19 32 50

ZU VERMIETEN in Hinterhermsdorf, 2-Raum-Whg., 
60 qm, Bad mit Wanne, Heizung und Ofen, Gartennutzung

möglich, KM 240,00 € + NK, Telefon: 03 59 74 / 5 02 43

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Containerdienst

SCHLOSSER / MECHANIKER
- mit LKW – Erfahrung gesucht -

Du bringst mit: • technisches Verständnis
 • selbstständige, strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten: • ein kollegiales Team
 • abwechslungsreiche Tätigkeiten
 • unbefristeten Arbeitsvertrag

Bewerbungen und Fragen an:
Containerdienst Bernd Zenker | Ziegeleistraße 7 | 01833 Stolpen
Tel.: 035026 - 978 15 | Mail: dagmar@zenker-containerdienst.de

Weisens Schulküche in 01833 Langenwolmsdorf stellt ein 

eine/n Köchin / Koch
Wir bieten dir ein familiäres Team, eine frische Küche mit Platz für deine 
eigenen Ideen und eine Arbeitszeit von Mo. - Fr. mit einer 40 Std/Woche.
Du solltest Freude an der vielfältigen Versorgung unserer Kinder und 
Rentner mitbringen!
Bewerbungen und Kontakt über:

Containerdienst Bernd Zenker | Ziegeleistraße 7 | 01833 Stolpen
Tel.: 035026 - 978 15 | Mail: dagmar@zenker-containerdienst.de

Bebauungsplan der Gemeinden Anzeige

Im Bebauungsplan der Gemeinden werden die Planungen ein-
zelner Teilgebiete oder auch eines gesamten Plangebietes kon-
kret festgelegt. Dazu gehören unter anderem Bestimmungen 
über die Höchstzahl der Wohnungen in Gebäuden, die Dach-
form, maximale Anzahl der Geschosse, die Bauweise, Flächen 
für Versorgungsanlagen und Anpflanzungen. Vor dem Kauf eines 
Baugrundstückes sollte man deshalb bei den Gemeinden den 
Bebauungsplan einsehen. Bauherren haben bei Bauvorhaben 
keinen rechtsverbindlichen Anspruch auf Ausnahmen und Be-
freiungen. Diese gewähren die Gemeinden nur in seltenen Aus-
nahmefällen.
Gemeinden müssen nicht für das gesamte Gemeindegebiet 
einen Bebauungsplan erstellen. Auch müssen nicht alle Arten 
der zukünftigen Nutzung festgelegt sein. Häufig wird ein Bebau-
ungsplan nur für Neubau- oder Gewerbegebiete erstellt. Dort 
also, wo die Gemeinde Einfluss auf die städtebauliche Entwick-
lung nehmen will. Liegt ein Grundstück zum Beispiel in einem 
Altbaugebiet oder in einer Baulücke, gibt es häufig auch keinen 
Bebauungsplan. Ist dies der Fall, gilt das Baugesetzbuch (§34). 
Es regelt allgemein die Zulässigkeit von Bauvorhaben innerhalb 
geschlossener Ortschaften.

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Arbeitsplatz draußen – 
Gefahr für die Gesundheit Anzeige

Egal ob Bauarbeiter, Dachdecker oder Garten- und Landschafts-
bauer – für rund 3 Millionen Beschäftigte in Deutschland findet 
der Arbeitsalltag ganz oder überwiegend draußen statt – mit 
entsprechender Gefahr für die Gesundheit. Wer berufsbedingt 
jahrelang der Sonne ausgesetzt ist, hat ein höheres Risiko, an 
hellem Hautkrebs und dessen Vorstufen zu erkranken. Seit 2015 
sind bestimmte Formen dieser Erkrankung als Berufskrankheit 
anerkannt. Dadurch haben Betroffene das Recht auf Leistungen 
ihrer Unfallversicherung.
Laut Zahlen der Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft  
(BG BAU) gehörte der helle Hautkrebs im Jahr 2020 zu den am 
häufigsten gemeldeten Verdachtsfällen einer Berufskrankheit.
Der helle Hautkrebs ist weniger bekannt als der schwarze. Da-
bei hat er eine gut diagnostizierbare Vorstufe, sogenannte aktini-
sche Keratosen: raue oder krustige Hautstellen, die hautfarben, 
rötlich oder gelblich sein können. Betroffen sind meist Hautbe-
reiche, die häufig der Sonne ausgesetzt sind, wie Gesicht, Un-
terarme und unbehaarte Kopfhaut. Die Folgen zeigen sich oft 
erst nach Jahrzehnten.
Zur Therapie stehen verschiedene Methoden zur Verfügung: die 
Vereisung, das Abtragen mit einem Laser, das Auftragen von 
wirkstoffhaltigen Cremes über einen bestimmten Zeitraum so-
wie die Photodynamische Therapie (PDT). Letztere kommt auch 
für großflächige Hautareale infrage. Die frühzeitige Erkennung 
und wirksame Behandlung von aktinischen Keratosen sind ent-
scheidend, um ihre Entwicklung zu einem sehr viel gefährliche-
ren Plattenepithelkarzinom zu verhindern. Übrigens: Auch wenn 
Sie nicht mehr berufstätig sind, kann die Anerkennung als Be-
rufskrankheit rückwirkend erfolgen.   akz-o

Neustadt in Sachsen Nr. 12/202530 Anzeigenteil



Günstig von den Stadtwerken Görlitz
Strom.Gas.Oberlausitz.

Hier vergleichen und
 unkompliziert wechseln:

www.strom-gas-oberlausitz.de

 100€  
Neukundenbonus* 

bei Strom & Gas

Strom  

33,45 Ct/kWh

Gas  

12,89 Ct/kWh 
Wärmestrom 

24,89 Ct/kWh

Arbeitspreis brutto Arbeitspreis brutto Arbeitspreis brutto

  Regionale Sondertarife für Strom 

  und Gas mit Energiepreisgarantie.

Sparen Sie bis zu 400€

*Pro Liefervertrag erhalten Sie 50€ Neukundenbonus. 
Bei Abschluss eines Strom- und Gasvertrages erhalten Sie als Neukunde 100 €.

Kreativtage in RückersdorfKreativtage in Rückersdorf
Lasst uns etwas kreatives im Sommerflair  

(Schiefer, Glas oder Kränze) in gemütlicher  
Runde gemeinsam gestalten.

Genauere Einzelheiten und Anmeldung unterGenauere Einzelheiten und Anmeldung unter

Telefon 0152 28362190Telefon 0152 28362190

26. / 27. und 28.06.2025 ab 19.00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de
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dahw.de

STOPPT
TUBERKULOSE

Einfach 
online 
spenden
Dahw.de/
spende

Ihre Spende 
rettet Leben.

Spendenkonto Spk Mainfranken Wü
IBAN: DE�� ���� ���� ���� ���� ��

DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 
97080 Würzburg 
Tel: 0931 7948-0 

STIFTUNG

Unterstützen Sie die Lepra- und 
Tuberkulosearbeit in Pakistan

„Stiften gehen“ 
ist keine 
Lösung. 

Stiften schon.

www.Ruth-Pfau-Stiftung.de  
Tel.: 09 31 79 48 - 135
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